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INSIDE

LOS GEHTS!
Ganz UBN freut sich auf den Start der neuen Saison. 

Stellvertretend für die freudige Stimmung stehen unsere 
 D-Junior:innen – hier beim Shooting vor Saisonbeginn.

CHEFSACHE
Simon Weder übernimmt
das Amt des Präsidenten 

von Marcel Weber.

ENGAGIERT
Jenny Huber ist ein 
Glücksfall für die 

Unihockeyschüler:innen.

BERUFE
Spannende Ziele und 
Tätigkeiten unserer 

UBN-Mitglieder:innen.



Kraft- und Gesundheitsraum mit modernsten Geräten...

einmalig...
effizient...
zeitsparend...

Jederzeit kostenloses Probetraining möglich!
Anruf genügt.
Jahresabo für SFr. 490.00.

Telefon 044 836 77 77, E-Mail info@bxa.io

Fitnesscenter

Restaurant timeOut
Edle Bankette...
Kreative Sitzungen...
Günstige Mittagessen...
Live-Sport auf Grossleinwand...

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 07:30 - 23:00 Uhr
Sa und So 11:00 - 17:00 Uhr

bxa - bassersdorf x aktiv ag, Grindelstrasse 20, 8303 Bassersdorf
Telefon Restaurant 044 836 77 87, Im Netz www.bxa.io, E-Mail info@bxa.io



Zuallererst möchte ich euch allen für 
das Vertrauen danken, das ihr mir mit 
eurer Wahl zum Präsidenten ausgespro-
chen habt. Es macht mich ausserordent-
lich stolz, den Verein zusammen mit 
dem Vorstand und euch allen in den 
nächsten Jahren weiterzuentwickeln.

Was treibt mich an, mich als Präsident 
für den Verein zu engagieren?
Seit mehr als 20 Jahren bin ich in diesem 
Verein in verschiedenen Rollen aktiv. 
Hauptsächlich als Spieler, früher jedoch auch als 
Schiedsrichter, Trainer der D-Junioren und seit der Fusi-
on als Vorstandsmitglied. Ich habe sehr viel von UBN 
profitiert, habe ein Umfeld geniessen können mit moti-
vierten und engagierten Personen. Neben dem Sport 
gewann ich viele Freundschaften dank UBN, die mich 
noch weit über meine Sportkarriere begleiten werden. 
Heute spiele ich in der ersten Mannschaft mit vielen 
Teamkollegen zusammen, die ich damals als kleine 
Buben noch trainiert habe. Das ist für mich schön zu 
sehen und zeigt, dass ein Verein wie UBN auch ein Zu-
hause für viele unserer Mitglieder ist.

Dem Verein etwas zurückzugeben für all das, was 
ich erhalten habe, ist für mich selbstverständlich. 
Unser Verein funktioniert hauptsächlich aufgrund zwei-
er Pfeiler. Der eine sind unsere treuen Sponsoren, die 
uns jährlich finanziell unterstützen und es uns ermögli-
chen, perfekte Rahmenbedingungen für den Verein zu 
schaffen. Der andere Pfeiler sind unsere fast schon 500 
Mitglieder. Wir werden als Verein nur dann erfolgreich 
sein, wenn sich alle Mitglieder bewusst sind, dass eine 
solch professionelle Organisation nur mit viel Einsatz 
aller möglich ist und dass alle sich am Vereinsleben be-
teiligen müssen. Und das geht weit über die klassischen 
Helfereinsätze hinaus, die wir alle leisten.

Mein grösster Wunsch für mein Amt 
als UBN-Präsident: Engagement! 
Ich stelle leider immer mehr fest, dass wir 
in einer Konsumgesellschaft leben, wo es 
den Menschen primär wichtig ist, mög-
lichst viel zu profitieren. Viele vergessen 
dabei oftmals, auch etwas zurückzuge-
ben. Ich wünsche mir, dass wir bei UBN 
nicht Teil dieser Gesellschaft werden, 
sondern es als Selbstverständlichkeit an-
schauen, uns füreinander zu engagieren. 
Meistens sind es immer die gleichen Per-

sonen, die viel ihrer Zeit opfern. Als Verein mit 500 Mit-
gliedern ist es nicht notwendig, dass die Aufgaben an 
einzelnen Personen hängen. Daher wünsche ich mir, 
dass ihr Mitglieder, aber auch ihr Eltern, euch noch mehr 
engagiert, vor allem jene, die dies zurzeit noch nicht 
tun. Dies fängt bei einem einfachen «Danke» an die 
Trainer:innen an, welche Woche für Woche in der Halle 
für die Kinder tolle Trainings anbieten, es geht weiter 
mit einem Kuchen backen für ein Heimturnier bis hin zu 
einem Engagement als helfende Kraft in der Cafeteria 
oder gar als Trainer:in. Nur wenn wir unsere UBN-Fami-
lie pflegen und gut zu ihr schauen, werden wir weiter-
hin eine top funktionierende Organisation für sehr luk-
rative Mitgliederbeiträge anbieten können.

Kommt direkt auch auf mich zu, wenn ihr Ideen, Anlie-
gen, Kritik oder Lob habt. Ich möchte ein Präsident sein, 
der für euch da ist und sich gut um die UBN-Familie 
kümmert.

Ich wünsche uns allen eine erfolgreiche Saison 
2021/22 und möchte mich beim ganzen Inside-Team 
bedanken für das Erstellen des Hefts. Viel Spass beim 
Lesen der neuesten Ausgabe!

Euer Präsident – Simon
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Für Sportbegeisterte jeden Alters und Fitnessniveaus bot Active 
City in Kloten diesen Spätsommer über acht Wochen ein breites 
Sportprogramm an. Montags, im Bootcamp unter der Leitung von 
Daniela Heim, waren einige bekannte UBN Gesichter zu finden. 
Die Damen verlegten ihr Physistraining auf die Stadtparkwiese 
und schwitzen für ihr grosses Ziel: den Aufstieg.

BOOTCAMP INS GLÜCK
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Weiter in dieser Inside-Ausgabe:

06	 NEWS
	 Zahlen, Zahlen, Zahlen. 

Und Nachwuchs für UBN!

08	 HERREN 1. LIGA
	 Ein neuer Anlauf. Die Mannschaft 

von Trainer Eberle konnte die Ab-
gänge kompensieren.

12	 U21
	 Ein junges Team mit Klasse geht 

an den Start.

14	 U16
	 Wechsel an der Bande – und nun 

Leinen los, endlich wieder spielen.

16	 U14 ALT
	 Das Grossfeld richtig kennenlernen.

18	 U14 JUNG
	 Eine interessante Mischung: jung, 

ehrgeizig und spielfreudig.

20	 DAMEN
	 Wir wollen rauf – Teil 2.

24	 JUNIORINNEN U21
	 Unverändert in die neue Saison.

26	 VIRTUELL VERBUNDEN
	 Virtuelle Höhe- und Tiefpunkte 

der UBN-Damen-Teams.

28	 SPASS & SPORT
	 Die weiteren Teams bei UBN.

34	 SANDRO SEBASTIANUTTI
	 Mit 23 bereits ein Urgestein.

36	 DIE CUP-SENSATION
	 Der denkwürdige Sieg gegen Chur 

Unihockey im Vergleich.

38	 DER NEUE STEUERMANN 
Simon Weder übernimmt das Präsi-
dentenamt von Marcel Weber.

42	 MIT LEIB UND SEELE 
Jenny Huber im Portät. 

46	 BERUFE BEI UBN 
Porträts unserer Vereinsmitglieder.

50	 ORGANIGRAMM / SPONSOREN 
Der Vorstand von UBN und  
unsere Sponsoren.

51	 ANGEBOT UBN 
Sämtliche Teams von UBN in der 
Übersicht.

INHALT
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Um mindestens 3 Babys 
ist der UBN-Nachwuchs 
dieses Jahr gewachsen. 
Unter anderem wurde 

Patrick Simmler (Herren 1) 
stolzer Vater von Leona.

Für die neue Saison wurde 
das Tool XPS bei UBN ange-
schafft, mit welchem Trai-

ningseinheiten geplant oder 
Videoanalysen gemacht 

werden können. Bisher wur-
den 44 Trainer:innen sowie 
79 Grossfeld-Athlet:innen 
bei XPS angemeldet, gibt 

total 123 Lizenzen. Es sollen 
in nächster Zeit noch mehr 
und das Tool intern bekann-

ter werden.

400 Masken mit dem UBN-
Logo werden stolz Spazie-
ren geführt. 97 davon wur-
den verkauft, die restlichen 
303 Masken wurden gratis 

an die Teams verteilt. 

400

3
123

Birchwilerstrasse 24 
8303 Bassersdorf   
T  044 836 77 97 www.pfaller.ch

Grosse Tischtennistisch Auswahl
•	 Sämtliche Produkte sind sofort lieferbar

•	 Keine Versandkosten bei Tischtennistisch Bestellungen
•	 Monatliche Tischtennis Aktionen

www.tischtennis-shop.ch
Jetzt Ihren Tisch versandkostenfrei online bestellen

NEWS



So viele Trainer:innen 
stehen mindestens ein-
mal wöchentlich in der 

Unihockeyhalle, um den 
UBN Spielerinnen und 

Spielern abwechslungs- 
und lehrreiche Trainings 

zu ermöglichen.

21 Teams stellt UBN 
für die Saison 21/22. 
Dabei wird die ganze 

Breite von Unihockey-
schule über 

Junior:innen-Teams 
bis zu den Damen und 
Herren 1 abgedeckt.

61

21

Wahnsinn: 35587 Migros-Bons wurden während der 
Sammelaktion «Support your Sport» für UBN eingelöst. 

So landeten am Schluss 5483 Franken in unserer 
Vereinskasse. Herzlichen Dank für die Unterstützung!

5483

Tel. 052 345 24 33  
info@meili-schreinerei.ch
www.meili-schreinerei.ch

Türen
Fenster
Küchen
Innenausbau

Kurze Wege, 

schnel
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33
33 Jahre liegen zwischen der 

jüngsten und ältesten Mitspielerin 
im Damenteam. Das UBN-Urge-

stein Kerstin Fedrizzi ist seit letz-
ter Saison wieder mit dabei und 

fängt die Bälle vor der Torlinie ab.



 Eigentlich könnte hier derselbe Text 
wie in der Ausgabe vom letzten Jahr 
stehen. Mal ehrlich, wer hätte es 

gemerkt? Auf jeden Fall können die Fra-
gen aus dem letzten Inside gut beantwor-
ten werden. Irgendwie unvollendet? Ja so 
war die letzte Saison definitiv! Dennoch 
zufrieden? Abgekupfert von den Bewer-
tungen der Einzelspieler nach einem Spiel 
der Fussballnationalmannschaft: Zu kurz 
für eine Bewertung. Immerhin war mit 
dem Sieg über Chur Unihockey (NLA) im 
Schweizer Cup ein erwähnenswertes 
Highlight dabei.

WAS BRINGT DIE NEUE SAISON?
Mit Dominik Schellenberg und Benji Bor-
th haben zwei erfahrene Spieler ihren 
Rücktritt aus der ersten Mannschaft von 
UBN gegeben. Zudem versucht Jens Hom-

NEUER ANLAUF

berger nochmals sein Glück auf der 
höchsten Stufe und wechselt auf die neue 
Saison zum UHC Uster. Mit dem Nachrü-
cken von Dominick Altorfer, Dominik Isler 
und Luca Schaffner und dem Zuzug von 
Yannick Bühlmann können die Abgänge 
sehr gut kompensiert werden. Die Voraus-
setzung für eine erfolgreiche Saison ist 
gegeben.

Die Mischung aus alten Haudegen, der 
breiten Front aus Mittzwanziger und 
vielen jungen, hungrigen Spielern stimmt 
bei UBN mehr als je zuvor. Was die neue 
Saison bringt, steht in den Sternen. Ge-
fühlt eine Ewigkeit ist die letzte „norma-
le“ Saison her und eine Einschätzung wie 
sich die anderen Teams entwickelt haben, 
ist unmöglich. Was aber klar ist, dass sich 
jeder einzelne Spieler im Team gefreut 
hat, wieder in der Halle dem Ball nachzu-

Die Abgänge konnten gut kompensiert werden und die 
Vorfreude auf die neue Saison ist gross.

TEXT:  CHRISTIAN HUBER //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

jagen. Die Vorfreude auf die Ernstkämpfe 
ist sicherlich noch grösser. Ein Derby 
(und davon gibt es auch in der neuen 
Saison einige), ein volles Hatzenbühl, 
spannende Spiele und viele Emotionen. 
Auf dies und noch auf viel mehr freuen 
sich die Spieler der ersten Mannschaft. 
Danke bereits dafür, dass ihr liebe Fans 
euren Teil dazu beiträgt. 

Coaches Sämi Eberle und  
Matt Joutsikoski.
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KADER 1. LIGA HERREN

MAXIMILIAN ACHAKRI
Übername: Maxi, Mäx 
Rückennummer: 29 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 25.02.1999 
Beruf: Student 
Hobbys: Ballsportarten und 
Couch-Nationaltrainer

JARMO ALTORFER
Übername: Jarmolenko 
Rückennummer: 23 
Position: Flügel 
Geburtstag: 26.06.1999 
Beruf: Landschaftsgärtner 
Hobbys: Motorrad fahren, was 
mit Freunden unternehmen

TOBIAS BERTSCHI
Übername: Bertschi 
Rückennummer: 70 
Position: Flügel 
Geburtstag: 10.09.1996 
Beruf: Mitarbeiter Unterhaltsdienst 
Hobbys: Lesen, malen, Sport luege 
und mache

THOMAS BINDER
Übername: Thomson, Tomsi 
Rückennummer: 32 
Position: Flügel 
Geburtstag: 07.02.1996 
Beruf: Bootsbauer 
Hobbys: Unihockey, Sport, 
Freunde treffen

LARS BLUMER
Übername: Dä Schnägge Lars 
Rückennummer: 6 
Position: Center 
Geburtstag: 06.02.1999 
Beruf: Student 
Hobbys: Clash of Clans / meine 
Katze streicheln

MARC BISCHOFBERGER
Übername: Bischi 
Rückennummer: 15 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 30.11.1996 
Beruf: Verkauf Innendienst 
Hobbys: Sport

YANNICK BÜHLMANN
Übername: Büeli 
Rückennummer: 24 
Position: Center 
Geburtstag: 24.06.2000 
Beruf: KV 
Hobbys: Sport

DOMINICK ALTORFER
Übername: Döme 
Rückennummer: 18 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 19.04.2000 
Beruf: Zimmermann 
Hobbys: Motorrad, Ishockey

BENOÎT CHAPPUIS
Übername: Beni 
Rückennummer: 33 
Position: Flügel 
Geburtstag: 29.12.1995 
Beruf: Student 
Hobbys: Ski, Snowboard, 
Eishockey

TIM EHRENSPERGER
Übername: Bergfloh 
Rückennummer: 9 
Position: Flügel, Verteidiger 
Geburtstag: 29.11.1998 
Beruf: Student und Klima-Zivi 
Hobbys: Mate trinkä und nöd 
abwartä

FABIAN FENAROLI
Übername: Fener 
Rückennummer: 12 
Position: Top / Flügel 
Geburtstag: 02.04.1999 
Beruf: Kaufmann, Teilzeitstudent 
Hobbys: Sport allgemein, Böötle 
auf der Limmat, Reisen

CHRISTOPH DÜSEL
Übername: Düsel 
Rückennummer: 78 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 23.08.1995 
Beruf: Service Delivery Manager 
Hobbys: Fotografie
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KADER 1. LIGA HERREN

DARIO GANZ
Übername: Däre 
Rückennummer: 88 
Position: Flügel 
Geburtstag: 04.12.1999 
Beruf: Student 
Hobbys: Simpen

DOMINIK ISLER
Übername: Isler 
Rückennummer: 3 
Position: Flügel 
Geburtstag: 28.10.2000 
Beruf: Student 
Hobbys: Sport allgemein

FINN GERBER
Übername: Finniboy 
Rückennummer: 66 
Position: Center 
Geburtstag: 08.02.1999 
Beruf: Applikationsentwickler 
Hobbys: Spiele aller Art

CHRISTIAN HUBER
Übername: Obelix 
Rückennummer: 11 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 06.07.1988 
Beruf: Bänkster 
Hobbys: Sport, chochä, dolce far 
niente

MICHAEL LÜTTINGER
Übername: Lütti 
Rückennummer: 72 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 04.04.1986 
Beruf: Projekt Manager Textil
industrie 
Hobbys: 5erli sammeln

TIMO MÄCHLER
Übername: Teimo 
Rückennummer: 10 
Position: Flügel 
Geburtstag: 08.11.1996 
Beruf: Kaufmänn. Angestellter 
Hobbys: Sport machen & schauen

DAVID RHYNER
Übername: Dave 
Rückennummer: 16 
Position: Flügel 
Geburtstag: 25.11.1997 
Beruf: Student 
Hobbys: Salmingschläger testen

DOMINIK ROTHMUND
Übername: Domi 
Rückennummer: 19 
Position: Verteidiger (flexibel) 
Geburtstag: 03.04.1994 
Beruf: Relationship Manager, Stu-
dent, Gruppenarbeit-Koordinator 
Hobbys: Kaffemaschine reinigen, 
Tomaten & Bonsai giessen und 
Hasen füttern

Gartenbau AG

Neuanlagen    Umgestaltung     Unterhaltsc
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Holzacherweg 1      8303 Bassersdorf       Tel. 044 836 67 48
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YANNICK SCHWEIZER
Übername: CH 
Rückennummer: 95 
Position: Flügel 
Geburtstag: 07.10.1995 
Beruf: Versicherungsberater für 
Unternehmen 
Hobbys: Reisen, Sport

MIKA STADLER
Übername: Migger, Migu 
Rückennummer: 13 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 03.06.2003 
Beruf: Student 
Hobbys: Freunde treffen, Ball
sport jeglicher Art 

PATRICK SIMMLER 
Übername: Daddy, Simmler 
Rückennummer: 17 
Position: Verteidiger  
Geburtstag: 19.06.1992 
Beruf: Clubbetreuer Unihockey  
Hobbys: Kind- und Hundbe
spasser

SIMON WEDER
Übername: Weder 
Rückennummer: 69 
Position: Flügel 
Geburtstag: 11.08.1988 
Beruf: Versicherungsangestellter 
Hobbys: Harley, Fitness, Wein, 
Grappa

Spielplan, Ergebnisse und Spielberichte: www.uhbn.ch/herren-1-liga

NICO SCHAFFNER
Übername:- 
Rückennummer: 7 
Position: Flügel 
Geburtstag: 09.08.1998 
Beruf: Student 
Hobbys: Tennis, Fussball, FIFA 

YANNICK SCHEITLIN
Übername: Capitano 
Rückennummer: 8 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 13.11.1996 
Beruf: Student 
Hobbys: Fitness, Football, 
Garderoben DJ

THIERRY SCHWEIZER
Übername:- 
Rückennummer: 28 
Position: Verteidigung 
Geburtstag: 02.04.1998 
Beruf: Soldat 
Hobbys: Kochen und Gamen

LUCA SCHAFFNER
Übername:- 
Rückennummer: 5 
Position: Flügel 
Geburtstag: 17.04.2000 
Beruf: Kundenberater SBB 
Hobbys: Tischtennis, Eishockey, 
Skifahren

Die grösste Boulderhalle im Raum Zürich

grindelboulder.ch
FÜR ANFÄNGER BIS PROFIS KIDS TRAINING 
FÜR KINDER UND FAMILIEN GRUPPEN UND FIRMEN

Grindelstrasse 12
8303 Bassersdorf 

       044 836 39 35
info@grindelboulder.ch
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 Obwohl die U21 nur wenige Spiele in 
der letztjährigen Spielzeit absol-
vieren durfte, kann man auf eine 

gelungene Saison zurückblicken. Nach 
vier Spielen belegte man den zweiten 
Rang und konnte dank einer äusserts 
soliden Defensive eine eindrückliche 
Torbilanz verbuchen. Die Mischung aus 
erfahrenen Spielern sowie die Eingliede-
rung von Förderkaderspieler der U18 hat 
sich bewiesen. Das neu zusammenge-
setzte Trainergespann hat sich sehr 
schnell zusammengefunden und konnte 
mit einem guten Mix aus langjähriger 

mussten sieben Spieler rund um Captain 
Luca Schaffner das Team verlassen und 
somit hat man nicht nur viel Erfahrung, 
sondern auch einige der besten Spieler in 
dieser Leistungsklasse «verloren». Nicht-
destotrotz kann man positiv und ge-
spannt auf die neue Saison schauen. Das 
Team wird durch einige junge talentierte 
Spieler verstärkt. Da man dieses Jahr 
keine U18 stellen kann, werden diese 
Jahrgänge die Saison in den Trainings der 
U21 abhalten und dort erste Einsätze 
erhalten. Auch konnte man mittels Ver-
pflichtungen von Elia Rupp und Jannis 

JUNGES TEAM MIT KLASSE

Erfahrung und modernem Spielstil die 
richtigen Impulse setzen.  Sehr zufrieden 
ist man besonders mit der Entwicklung 
der eigenen U18 Förderkaderspielern 
sowie den jungen Spielern, welche von 
extern ins Team gestossen sind. Alle 
diese Spieler konnten wichtige Erfahrun-
gen in der höheren Altersklasse sammeln 
und massgeblich am Erfolg der Mann-
schaft teilhaben. 

UMBRUCH UND ZUZÜGE
In der kommenden Saison findet ein 
Umbruch in der U21 statt. Altersbedingt 

Sieben Spieler sind altersbedingt nicht mehr dabei, 
dafür viele Junge, die U21-Luft schnuppern. 

TEXT:  NICO PACOZZI //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

AFRIM MERDZANI 

Übername: Afrim 
Rückennummer: 34 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 24.06.2004

RENÉ BÜNTER

Übername: Keinen 
Rückennummer: 22 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 16.06.2005

DOMINIC BRUNNER

Übername: Domi 
Rückennummer: 6 
Position: Flügel 
Geburtstag: 11.12.2004

LEANDRO CAMPO

Übername: Lele 
Rückennummer: 12 
Position: Flügel 
Geburtstag: 29.12.2003

YANNIK HEIM

Übername: Yänne 
Rückennummer: 6 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 29.05.2005

FLORIAN FLOTRON

Übername: Flo 
Rückennummer: 12 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 24.05.2005

PHILIPP EICHMANN

Übername: Pippo, C7 
Rückennummer: 21 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 09.01.2001

NICK GANZ

Übername: Nikita 
Kucherov 
Rückennummer: 3 
Position: Top 
Geburtstag: 14.04.2005

TOBIAS MALL

Übername: Tobi 
Rückennummer: 99 
Position: Flügel  
Geburtstag: 30.10.2004

MANUEL KELLER

Übername: Manu / Picasso 
Rückennummer: 14 
Position: Allrounder  
Geburtstag: 30.01.2002

BOAS JÖDICKE

Übername: Keinen 
Rückennummer: 16 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 04.01.2002

MARCO DEUBER

Übername: Deuber, 
Mäge, Sporttipmeister 
Rückennummer: 19 
Position: Flügel 
Geburtstag: 03.01.2003

KADER JUNIOREN U21
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ELIA RUPP

Übername: - 
Rückennummer: 7 
Position: Flügel 
Geburtstag: 26.06.2003

TIMO ROHR

Übername: Rohr 
Rückennummer: 99 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 29.01.2003

CYRILL REBSAMEN

Übername: Räbi 
Rückennummer: 28 
Position: Torhüter  
Geburtstag: 19.01.2001

MIKA STADLER

Übername: Migger 
Rückennummer: 15 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 03.06.2003

GIAN RHYNER

Übername: Rhyner 
Rückennummer: 20 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 13.03.2003

JAN PFISTER

Übername: Pfisti 
Rückennummer: 18 
Position: Flügle 
Geburtstag: 22.09.2001

LUCA PFALLER

Übername: …. 
Rückennummer: 9 
Position: Flügel 
Geburtstag: 04.04.2003

DAVID SIBER

Übername: Dave 
Rückennummer: 4 
Position: Flügel 
Geburtstag: 28.11.2005

ERIC ZÜRCHER

Übername: - 
Rückennummer: 36 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 14.12.20005

TILL AESCHLIMANN,

Übername: - 
Rückennummer: 5 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 20.06.2005

Stickel (beide von GC Unihockey) das 
Team punktuell verstärken und ihm eine 
tiefere Breite geben. Der Trainerstaff wird 
mit Marc Bischofsberger, Rolf Pfeifer und 
Nico Pacozzi unverändert auch in der 

nächsten Saison an der Bande stehen. Mit 
einem Kader von 24 Spielern (inklusive 
vier Torhüter) hat man nebst der Qualität 
nun auch die Breite für intensive Trai-
nings. Bereits im April nach der längeren 

Pause konnte das Team die ersten Trai-
nings der Saison absolvieren. Diese lange 
Vorsaison gibt dem jungen Team genü-
gend Zeit, sich zu finden und sich tak-
tisch, technisch und auch konditionell auf 
die neue Saison vorzubereiten. Das Ziel 
ist es, die guten Ergebnisse der letzten 
Jahre zu bestätigen und besonders den 
vielen jungen Spielern im Kader einen 
bestmöglichen Einstieg in die U21 zu 
bieten. 

SILVAN VON AESCH

Übername: Silviii, Skillvan 
Rückennummer: 2 
Position: Flügel 
Geburtstag: 01.02.2003

JANIS STICKEL

Übername: Janis 
Rückennummer: 13 
Position: Flügel 
Geburtstag: 05.02.2005

Coaches: Nico Pacozzi und Marc 
Bischofberger (Rolf Pfeifer fehlt).

Spielplan, Ergebnisse und Spielberichte: www.uhbn.ch/junioren-u21-b

RUBRIK
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 Mit sehr viel Freude und Engage-
ment startete man in die letzte 
Saison. Die ganze Mannschaft war 

bemüht, trotz schwierigen Umständen 
die Saison mit kleinen persönlichen 
Zielen erfolgreich zu bestreiten. Es war 
eine grossartige Leistung im Sommer 
und man hat mit dem sehr jungen Kader 
viel daran gearbeitet, dass man in dieser 
Liga Fuss fassen kann. Ein erster Dämp-
fer gab es in der ersten Meisterschafts-
runde mit zwei Niederlagen, jedoch woll-
te man anschliessend noch härter und 
besser trainieren. Es wurden sehr viele 
und grosse Schritte in die richtige Rich-
tung gemacht hat, auf diese man auch 
sehr stolz sein kann. Die Euphorie wurde 
jedoch schon Ende Oktober durch den 
Saisonabbruch gebremst. Auch an Trai-
ning konnte nicht mehr gedacht werden. 

Ende März dieses Jahres mit der ers-
ten Lockerung des Bundesrates konnte 
wieder mit dem Training begonnen wer-

auf die spannende Aufgabe als Trainer-
team der U16. 

Die Saisonvorbereitungen für die neue 
Saison 2021/22 läuft auf Hochtouren. 
Denn bis zum Saisonstart ist es nicht 
mehr weit, aber es gibt noch einiges zu 
tun. Das Team und der Staff sind sehr 
positiv eingestellt. Ebenso schielen sie 
schon mit einem Auge auf die neue Sai-
son. Wenn die Saison planmässig durch-
geführt werden kann, startet diese am 
26.09.2021 in Zumikon. Das ganze Trai-
nerteam freut sich auf eine lehrreiche, 
energievolle und spassige Saison. 

den. Bei der U16 gab es einen Umbruch 
im Trainerstaff. Martin Sieber hat sich 
nach vielen erfolgreichen Saisons als 
Trainer dazu entschieden, eine Auszeit 
einzulegen. Sein Trainerkollege Björn 
Oberlin entschied sich dazu, diese Saison 
auf die andere Seite der Bande zu wech-
seln und mit den Herren 2 in die Saison 
zu gehen. Neu dafür im Trainerteam sind 
der letztjährige U18-Trainer Philipp 
Eichmann und der langjährige Kleinfeld-
coach Dominic Ledermann mit ihren 
beiden Assistenten Markus Kehl und 
Peach Lukanec. Sie alle freuen sich sehr 

MIT NEUEM STAFF 
NEUSTART NACH CORONA

An der Bande wurde das Trainerteam ausgewechselt und auf dem Feld 
möchte das Team endlich wieder Unihockey spielen.

TEXT:  PHILIPP EICHMANN //  FOTOS :  PAUL RASMUSSEN

Coaches Eichmann, Ledermann, Lukanec und Kehl (v.l.).

UBN –  U16
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YANNIC KRAUER

Übername:- 
Rückennummer: 72 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 06.03.2006

ANTONE GARRIGUES

Übername: Antone 
Rückennummer: 18 
Position: Flügel 
Geburtstag: 27.12.2006

LUKANEC LORIS 

Übername: Luki 
Rückennummer: 20 
Position: Center, flügel 
Geburtstag: 15.05.2007

SEBASTIAN FLOTRON

Übername: Basti 
Rückennummer: 3 
Position: Top 
Geburtstag: 27.08.2007

ANDRIN VATERLAUS

Übername: Andrin 
Rückennummer: 10 
Position: Center 
Geburtstag: 26.07.2007

KADER JUNIOREN U16

NOËL BLEULER 

Übername: The wall 
Rückennummer: 44 
Position: Torhüter  
Geburtstag: 26.11.2007

SILAS AELLIG

Übername: - 
Rückennummer: 8 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 01.02.2007

ENEA CAJAMARCA

Übername:- 
Rückennummer: 12 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 20.10.2006

YANIC DAMMANN

Übername: Dammann 
Rückennummer: 11 
Position: Flügel Links 
Geburtstag: 17.6.2006

THANU KORIN

Übername: Thanify 
Rückennummer: 14 
Position: Flügel 
Geburtstag: 20.06.2006

LEANDRO KEHL

Übername:- 
Rückennummer: 4 
Position: Flügel  
Geburtstag: 29.12.2007

YANNICK JAN KRAMMER

Übername: Yäne 
Rückennummer: 21 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 09.02.2006

THIERRY 
SCHELLENBERG

Übername: Didi 
Rückennummer: 13 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 26.11.2007

NERO RIETMANN 

Übername:- 
Rückennummer: 9 
Position: Center 
Geburtstag: 11.07.07

LENNY SCHMID

Übername: Sunnyboy 
Rückennummer: 7 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 28.04.2007

SILVAN SUTER

Übername: Sil 
Rückennummer: 2 
Position: Flügel 
Geburtstag: 04.01.2007

JÉRÔME  GUADAGNINI 

Übername: Jérôme  
Rückennummer: 22 
Position: Flügel 
Geburtstag: 14.07.2007

MORITZ PETER

Übername: Mo 
Rückennummer: 6 
Position: Center 
Geburtstag: 08.09.2007

Kompletter 
Spielplan, Ergebnisse  

und Spielberichte: 
www.uhbn.ch/ 
junioren-u16-c
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 Nur zwei Spiele wurde im 2020 von 
der U14 gespielt und diese konnte 
sie für sich entscheiden. So gut wie 

die letzte Turniersaison begonnen hatte, 
so schnell war sie auch wieder vorbei. 
Trotzdem gaben die Jungs alles und trai-
nierten fleissig weiter, verbesserten ihre 
Skills und wuchsen als Team richtig zu-
sammen. 

Für die Trainer Yannick Scheitlin, Pa-
trick Studer und Stefan Muggli sowie der 
Goalietrainer Philip Grunder geht es nun 
in die zweite Saison mit den Junioren U14.  
Leider musste sich die Mannschaft von 
einigen Junioren verabschieden, welche in 
Richtung U16 oder auch anderen Sportar-
ten weiterzogen. Die jetzige Mannschaft 
besteht nur noch aus Jungs mit dem Jahr-
gang 2008 und trägt den Namen U14 Alt. 
Für das Trainertrio heisst es nun wieder: 
Von Grund auf aufbauen. Wiederum ist es 

Dem Ball Sorge zu tragen und keine unnö-
tigen Ballverluste hinzunehmen, den 
vielen (im Vergleich zum Kleinfeld) Raum 
optimal nutzen, die Laufwege kennenler-
nen, füreinander einstehen und Verant-
wortung übernehmen sind weitere Ziele 
für die laufende Saison. Wir hoffen auf 
viele spannende Begegnungen mit ande-
ren Mannschaften und freuen uns darauf, 
die Jungs in ihren Fortschritten, Erfolgen 
und auch Misserfolgen begleiten und ein 
Stück weiter bringen zu können. 

DAS GROSSFELD 
KENNENLERNEN

für viele Spieler die erste Saison auf dem 
Grossfeld und da gibt es einiges zu lernen. 
Dazu gab es bereits ein Trainingswochen-
ende und Testspiele gegen die Jets, UBN 
U16 und Winterthur United. So hoffen alle, 
dass die Junioren möglichst gut vorberei-
tet in die Saison starten können. Neben 
dem Ziel, sich als Mannschaft weiterzu-
entwickeln und sich über Siege freuen, 
aber auch aus Niederlagen lernen zu 
können, steht ganz klar die Taktik auf dem 
Grossfeld im Mittelpunkt der Trainings. 

Nach der letztjährigen kurzen Saison freut sich das Team,  
endlich angreifen zu können.

TEXT:  STEFAN MUGGLI  //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

Coaches: Muggli, Grunder, Studer und Scheitlin (v.l.).

UBN –  U14 ALT
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JANIK MEYER

Rückennummer: 18 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 27.03.2008

LEN GRUNDER

Rückennummer: 31 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 19.05.2008

JAN NOVAK

Rückennummer: 3 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 18.06.2008

ROBIN STUDER

Rückennummer: 10 
Position: Center 
Geburtstag: 08.10.2008

LIAM FUCHS

Rückennummer: 13 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 15.03.2008

NOEL STOPPA

Rückennummer: 4 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 25.09.2008

KADER JUNIOREN U14 ALT

NIKITA BOLDIN

Rückennummer: 9 
Position: Flügel 
Geburtstag: 19.12.2008

LEVIN ANDREY

Rückennummer: 7 
Position: Flügel 
Geburtstag: 28.05.2008

ARMON DÄSTER

Rückennummer: 14 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 19.02.2008

RICO EGLI

Rückennummer: 8 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 10.07.2008

OSKAR KLOCKAR

Rückennummer: 2 
Position: Center 
Geburtstag: 12.04.2009

SILVAN JEGHER

Rückennummer: 1 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 26.09.2008

ELIA KRÖGER

Rückennummer: 19 
Position: Flügel 
Geburtstag: 26.02.2008

JANN SALLMANN

Rückennummer: 6 
Position: Flügel 
Geburtstag: 28.06.2008

DAVID PFISTER

Rückennummer: 21 
Position: Center 
Geburtstag: 28.09.2008

SUNNY SCHALCHER

Rückennummer: 11 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 11.06.2008

NOAH SIBER

Rückennummer: 20 
Position: Flügel 
Geburtstag: 02.10.2008

TRAVIS JÄGER

Rückennummer: 12 
Position: Flügel 
Geburtstag: 22.05.2008

LUKAS NUFER

Rückennummer: 5 
Position: Flügel 
Geburtstag: 27.09.2008

Kompletter 
Spielplan, Ergebnisse  

und Spielberichte: 
www.uhbn.ch/ 

junioren-u14
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 Das Ziel der U14 Jung ist es, eine 
gut abgestimmte Mannschaft aus 
Bassersdorf, Nürensdorf und Birch-

wil zu formen. Bei dieser sehr jungen 
Mannschaft steht der Spass am Uniho-
ckey in Vordergrund aber mit Fleiss und 
gutem Einsatzwillen wollen wir den 
andren Mannschaften in der Liga die 
Stirn bieten. 

Neben einem erfahrenen und jungen 
Coach, Cyrill Ritter (der U14 und C schon 
mittrainiert hat), unterstützen zwei weni-
ger erfahrene und deutlich ältere Trainer 
(Christian Rietmann und Peter Klockar) 
die U14 Jung-Mannschaft. Eine Gruppe 
von jungen Spielern (Jahrgang 2009) 
trainiert zweimal pro Woche zum ersten 
Mal auf dem Grossfeld. 

interessante Zukunft. Im ersten Jahr in 
der U14 wird ein Grundstein gelegt, wor-
auf man im zweiten Jahr aufbauen will. 
Jetzt geht es darum, wertvolle spieleri-
sche Erfahrungen zu sammeln, ehrgeizig 
zu bleiben und ein tolles Zusammenspiel 
zu erschaffen. Wir freuen uns auf 
2021/2022! 

JUNG, EHRGEIZIG UND MIT 
VIEL SPIELFREUDE 

Eine Herausforderung ist es nicht nur, 
das Team von verschiedenen Dörfern zu 
einer Einheit zu formen, sondern auch die 
Umstellung auf das Grossfeld gilt es erst 
einmal durchzumachen. Das Team steht 
am Anfang und es ist schön mitzuerle-
ben, wie die Junioren Fortschritte ma-
chen.  Wir blicken mit Freude auf eine 

Die Mischung macht es bekanntlich aus. Erfahrene Coaches und 
eine interessante und talentierte Gruppe werden alles geben, 
um auf dem Grossfeld erste Ausrufezeichen setzen zu können.

TEXT: PETER KLOCKAR //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

Cyrill Ritter, Christian Rietmann und Peter Klockar.
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LAURIN NACKENHORST

Übername: Lauch  
Rückennummer: 7 
Position: Flügel 
Geburtstag: 28.12.2009

MARVIN BURKHARDT

Übername: Marv 
Rückennummer: 12 
Position: Center 
Geburtstag: 26.11.2009

MAXIMILIAN OBERSTE-
BRINK-BOCKHOLT 

Übername: Maxi 
Rückennummer: 6 
Position: Center 
Geburtstag: 06.02.2009

PHILIPP WIDMER

Übername: Flipper 
Rückennummer: 14 
Position: Flügel 
Geburtstag: 12.03.2009

CORNEL BRUNNER

Übername: – 
Rückennummer: 3 
Position: Flügel 
Geburtstag: 03.08.2009

MATTEO VITANZA

Übername: Matteo  
Rückennummer: 11 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 16.05.2009

KADER JUNIOREN U14 JUNG

LIONELL BAUMGARTNER

Übername: Lio 
Rückennummer: 10 
Position: Center 
Geburtstag: 31.08.2009

DEVIN ALTORFER

Übername: – 
Rückennummer: 8 
Position: Flügel 
Geburtstag: 15.07.2009

FLORIAN BAUR

Übername: Flo 
Rückennummer: 18 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 18.10.2009

SANDRO BRÜGGER

Übername: Sandro 
Rückennummer: 16 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 16.01.2009

JULIAN KASPER 

Übername: Julian 
Rückennummer: 19 
Position: Flügel  
Geburtstag: 27.04.2009

LORIS KRAUER

Übername: – 
Rückennummer: 92 
Position: Torhüter 
Geburtstag: 28.07.2009

NOAH SIGRIST

Übername: – 
Rückennummer: 2 
Position: Flügel, Center 
Geburtstag: 24.07.2009

SEBASTIAN SCHWÖRER

Übername: Sebi 
Rückennummer: 17 
Position: Center 
Geburtstag: 03.11.2009

MARKO SIMEONOVIC

Übername: Marko 
Rückennummer: 4 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 27.10.2009

VINCENZO STEUER 

Übername: Vinci  
Rückennummer: 5 
Position: Verteidiger  
Geburtstag: 29.08.2009

ALEJANDRO GAMBONE

Übername: Ale 
Rückennummer: 9 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 28.04.2009

JONAS RIETMANN

Übername: Joni 
Rückennummer: 15 
Position: Flügel 
Geburtstag: 11.12.2009

Kompletter 
Spielplan, Ergebnisse  

und Spielberichte: 
www.uhbn.ch/

junioren-u14
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 Das ganze Team hatte sich riesig 
gefreut, erstmals bei den Damen 
anzutreten. Der Entscheid, zu den 

Damen zu wechseln, wurde damals ge-
meinsam gefällt und wir bereiteten uns 
gezielt auf die neue Saison vor. Die Um-
stellung des Spielsystems sollte in der 
Vorbereitung verfeinert und perfektio-
niert werden. Das Trainingslager in Ap-
penzell war die perfekte Vorbereitung 
darauf. Dort haben nicht nur viele Spiele-
rinnen ein Déjà-vu aus früheren Zeiten 
erlebt, sondern es wurde natürlich auch 
hart gearbeitet. Das gemeinsame Musizie-
ren und Singen am Abend zeigten dann 
einmal mehr, wie schön, verschworen 
und harmonisch unser Team ist. Der sehr 
gute Match gegen Appenzell war dann 
der krönende Abschluss des Wochenen-
des. Vielen ist sicher auch der letzte Pen-
alty in bester Erinnerung …

Vor dem Saisonstart testeten wir noch 
gegen diverse Teams, unter anderem auch 
aus der 1. Liga. Die Resultate zeigten: wir 

grosser Zuversicht auf die kommenden 
Herausforderungen.

Nun stehen wir vor der neuen Saison 
in der gleichen Ausgangslage. Die Ziele 
haben sich nicht geändert, die Vorberei-
tung war natürlich ganz anders als erwar-
tet und erhofft. Dies betrifft aber alle 
Teams gleich und so versuchen wir das 
Beste daraus zu machen. Glücklicherwei-
se konnten die Jüngeren unter uns mit 
der U21 trainieren. Die Älteren waren 
entweder am Kondition büffeln oder auf 
dem Beton-Platz im Geeren am Knebeln. 
Wir hoffen, dass uns das einen techni-
schen Vorsprung verschafft.

NEU MIT 3 ZEHNERGRUPPEN
Aufgrund der Situation haben wir das 
Trainingslager abgesagt und stattdessen 
Trainingstage eingeplant. So versuchen 
wir aus der verbleibenden Vorbereitungs-
zeit das Optimum rauszuholen und so 
unsere Damen auf die kommende Saison, 
welche alle mit Sehnsucht erwarten, vor-
zubereiten. Ein erstes Highlight steht 
schon bald an: die erste Cup-Runde gegen 
das NLB Team von Uri am 15. August. 
Adrenalin pur! Durch Reduktion der 2. Liga 
auf drei Gruppen ist die Gruppengrösse auf 
10 Teams angewachsen. Somit werden wir 
18 Meisterschaftsspiele bestreiten dürfen. 
Genug Gelegenheit also, unser Können 
unter Beweis zu stellen. Wir freuen uns 
natürlich auch weiterhin auf starke Unter-
stützung unserer Fans und hoffen, dass 
das Unihockey den Betrieb die ganze Sai-
son aufrechterhalten kann. 

MISSION AUFSTIEG 
ZUM ZWEITEN

Das Damen 1 Team steht vor der gleichen Ausgangslage 
wie letzte Saison. Mit viel Motivation und Training soll es mit 

dem Aufstieg klappen. 

TEXT:  PATRICK MÜLLER //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

waren bereit! Mit ganz viel Bauchkrib-
beln, Vorfreude und Nervosität stieg die 
erste Meisterschaftsrunde in unserer 
Heimhalle im Hatzi. Wie schon in den ver-
gangenen Saisons unterstützten uns 
unsere Fans grossartig und verwandelten 
die Halle in ein tobendes Haus. Die Frau-
en gaben wie immer Vollgas in beiden 
Spielen und es resultierten drei Punkte 
gegen die stärksten Gegnerinnen aus der 
vergangenen Saison. Wir schauten mit 

«Wir freuen uns 
natürlich auch 

weiterhin auf star-
ke Unterstützung 

unserer Fans.»
TRAINER PATRICK MÜLLER

Coaches Martin Hofer, Patrick 
Müller und Simon Müller.
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MELANIE BINGGELI
Übername: Meli 
Rückennummer: 4 
Position: Center 
Geburtstag: 03.05.1999 
Beruf: Physiotherapie Studentin 
Hobbys: Lache, Riite, Unihockey, 
Samariterverein

ANJA EHRENSPERGER
Übername: – 
Rückennummer: 2 
Position: Verteidigerin 
Geburtstag: 04.02.2001 
Beruf: Studentin (Geografie) 
Hobbys: Wolken beobachten, 
Salzsäure auf Steine träufeln 
und Bäume umarmen ;-)

NADIA BOSSHARD
Übername: Boss 
Rückennummer: 28 
Position: Verteidigerin 
Geburtstag: 17.10.2004 
Beruf: FaBe Kleinkind 
Hobbys: Unihockey

JENNIFER DERRER
Übername: Derrer 
Rückennummer: 75 
Position: Goalie 
Geburtstag: 22.04.2003 
Beruf: FaGe i.A 
Hobbys: Zeichnen, Lesen

SINA FÄSSLER
Übername: – 
Rückennummer: 6 
Position: Flügel/Center 
Geburtstag: 23.06.1998 
Beruf: Praktikantin Pflege 
Hobbys: Reisen, Ukulele, Sport

MELINA GAST
Übername: – 
Rückennummer: 27 
Position: Flügel 
Geburtstag: 08.09.2003 
Beruf: Polydesignerin 3D styling 
Hobbys: Unihockey, Unihockey 
Trainerin

NADJA FEDRIZZI
Übername: Fedi 
Rückennummer: 7 
Position: Verteidigerin 
Geburtstag: 11.02.2001 
Beruf: Medizinische Praxisas-
sistentin 
Hobbys: Unihockey, träumen von 
Ferien

NADIA HOFER
Übername: Hofi/ Höfi 
Rückennummer: 9 
Position: Verteidierin 
Geburtstag: 19.02.2000 
Beruf: Studentin 
Hobbys: Unihockey, (Beach-)
Volleyball, Musik

KERSTIN FEDRIZZI
Übername: – 
Rückennummer: 72 
Position: Målvakt 
Geburtstag: 01.08.1972 
Beruf: MPA/Hausfrau 
Hobbys: Unser Hund/Hand
arbeiten/Motorsagen

CÉCILE KAUFMANN
Übername: – 
Rückennummer: 23 
Position: Verteidigerin 
Geburtstag: 17.03.1999 
Beruf: Studentin 
Hobbys: Choche & esse, Usflüg 
mache, gmüetl. Äbige zelebriere

KATJA KENDREW
Übername: Katja 
Rückennummer: 26 
Position: Center 
Geburtstag: 11.02.2003 
Beruf: Fachfrau Gesundheit 
Hobbys: Klavier, Unihockey & 
immer unterwegs mit Friends ;)

KADER 2. LIGA DAMEN

NADJA FURRER
Übername: Fuu 
Rückennummer: 12 
Position: Flügel 
Geburtstag: 25.02.2001 
Beruf: Pläuderle, käffele und 
e-maile mit Chunde (Bänklerin) 
Hobbys: Täglichs Usduurtraining 
(uf de Zug sprinte) und Chochä
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KADER 2. LIGA DAMEN

ALINE LERCH
Übername: Aline 
Rückennummer: 14 
Position: Hani keini 
Geburtstag: 25.03.2000 
Beruf: Studentin 
Hobbys: Malen

LARA MAGGIONI
Übername: – 
Rückennummer: 25 
Position: Center 
Geburtstag: 12.05.2003 
Beruf: Schülerin 
Hobbys: Unihockey

JENNIFER  LILBURN
Übername: Jen oder Jenny  
Rückennummer: 1 
Position: Torhüterin 
Geburtstag: 15.01.2001 
Beruf: Psychologie-Studentin 
Hobbys: Yoga, joggen, reiten und 
natüürli Unihockey

SASKIA MÄCHLER
Übername: Jumpii 
Rückennummer: 10 
Position: Flügel 
Geburtstag: 29.09.01 
Beruf: Pharma-Assistentin 
Hobbys: Unihockey

CHIARA MÜLLER
Übername: – 
Rückennummer: 21 
Position: Center 
Geburtstag: 21.08.2000 
Beruf: Schneiderin 
Hobbys: Eishockey, Ukulele

DUNJA RHYNER
Übername: Dunsch 
Rückennummer: 3 
Position: Center 
Geburtstag: 11.04.2000 
Beruf: Studentin (Politik) 
Hobbys: Lese, fein esse und 
sünnele

ALESSIA RYFFEL
Übername: – 
Rückennummer: 19 
Position: Flügel 
Geburtstag: 21.07.2001 
Beruf: Studentin 
Hobbys: Unihockey

SARINA SCHMID
Übername: – 
Rückennummer: 31 
Position: Flügel 
Geburtstag: 15.04.2004 
Beruf: Mediamatikerin 
Hobbys: Fotografieren, shoppen

Alte Winterthurerstrasse 88 
8309 Nürensdorf | Tel. 044 838 30 10

Ihr Küchenexperte mit den 
feinen Lösungen – seit 1916 
in Nürensdorf.

www.weiss-kuechen.ch
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SINA STRÄSSLE
Übername: – 
Rückennummer: 30 
Position: Flügel 
Geburtstag: 01.02.2004 
Beruf: Schülerin 
Hobbys: Unihockey, Essen

ANNIK WERNLI
Übername: – 
Rückennummer: 8 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 27.04.2002 
Beruf: s‘KV 
Hobbys: Ferien, Freunde, Familie 
und Unihockey natürlich

CÉLINE WEHRLI
Übername: Celä 
Rückennummer: 15 
Position: Flügel 
Geburtstag: 12.05.2000 
Beruf: Detailhandelsfachfrau 
Hobbys: Fotografie & Büsi
flüsterin

MARTINA SIGRIST
Übername: – 
Rückennummer: 24 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 01.03.1983 
Beruf: Kaufmänische Angestellte 
im Immobilienverkauf 
Hobbys: Unihockey, lesen, Swiss 
Band, Love Ride

PIA SONDEREGGER
Übername: π (Pi) 
Rückennummer: 5 
Position: Flügel 
Geburtstag: 13.04.2001 
Beruf: Tourismus Studentin 
Hobbys: Ume chüggele, neui 
Sache entdecke & kreativ sii

ELISA STÄDELI
Übername: 29 
Rückennummer: Noch nicht klar 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 06.01.2000 
Beruf: Sachbearb. im Sozialdienst 
Hobbys: Kollegen treffen, Krimis 
schauen

VANESSA SCHMID
Übername: Vane, Väne 
Rückennummer: 13 
Position: Verteidiger 
Geburtstag: 16.02.2002 
Beruf: Mediamatikerin EFZ 
Hobbys: Sport allgemein, Foto-
grafieren & natürlich Unihockey

Kompletter 
Spielplan, 

Ergebnisse und 
Spielberichte: 

www.uhbn.ch/
damen
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CHIARA RUPP

Rückennummer: 7
Geburtstag: 10.06.2005

JUNIORINNEN U21
NADIA BOSSHARD

Rückennummer: 17 
Geburtstag: 17.10.2004

JENNIFER DERRER

Rückennummer: 75 
Geburtstag: 
22.04.2003

ALINE FREIHOFER

Rückennummer: 3
Geburtstag: 
03.04.2002

VALERIA GAST

Rückennummer: 21
Geburtstag: 12.10.2005

CHIARA KEHL

Rückennummer: 20
Geburtstag: 26.04.2006

LARA MAGGIONI

Rückennummer: 13
Geburtstag: 12.05.2003

NICOLE  OSWALD 

Rückennummer: 6
Geburtstag: 07.08.2003

CELINE RIETMANN

Rückennummer: 23
Geburtstag: 16.07.2005

 Das Team geht weiterhin den Weg 
vom Juniorinnen- zum Damen-Uni-
hockey. Neben dem klassischen 

2-1-2 wurde deshalb intensiv am 
1-2-2-System gearbeitet, welches gut 
funktioniert, wenn es konsequent ge-
spielt wird.

Weiterhin gibt es eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Damen-Team. Förder-
kader, Damen-Spielerinnen, welche auch 
bei der U21 trainieren und spielen oder 

se einem Blick in die Kristallkugel gleich. 
Trotzdem, oder gerade deshalb, will das 
Team zeigen zu was es fähig ist und at-
traktives Unihockey spielen. Die erste 
Gelegenheit dazu werden die Girls gleich 
am ersten Spieltag im Hatzi erhalten. 

Der Fahrplan stimmt so weit, die Stim-
mung im Team ist hervorragend und alle 
brennen darauf, endlich wieder um Punk-
te zu kämpfen und eine Meisterschaft zu 
spielen. 

IN DIE NEUE SAISON 
MIT DEM GLEICHEN TEAM

gemeinsame Sommertrainings. Für unse-
re Juniorinnen eine grosse Motivation, 
um zu den Damen aufzuschliessen oder 
auch hinter sich zu lassen.

DER BLICK IN DIE KRISTALLKUGEL
Wohin es in der Meisterschaft gehen 
wird, ist schwierig zu sagen. Ohne einen 
Anhaltspunkt aus der letzten Saison und 
in einer neuen, unbekannten Gruppe für 
die kommende Saison, käme eine Progno-

Die U21-Damen starten praktisch unverändert in die neue Saison. 
Auch die Ziele sind dieselben geblieben. 

TEXT:  MICHEL GASSER //  FOTOS:  PAUL RASMUSSEN

MELINA GAST

Rückennummer: 18
Geburtstag: 
08.09.2003

KATJA KENDREW

Rückennummer: 16
Geburtstag: 11.02.2003

LIVIA  LÜDI

Rückennummer: 1 
Geburtstag: 06.10.2004
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VANESSA SCHMID

Rückennummer: 12
Geburtstag: 16.02.2002

PIA SONDEREGGER

Rückennummer: 5
Geburtstag: 13.04.2001

SARINA SCHMID

Rückennummer: 9
Geburtstag: 15.04.2004

MELINA STADLER

Rückennummer: 3
Geburtstag: 28.08.2005

Kompletter 
Spielplan, Ergebnisse 

und Spielberichte: 
www.uhbn.ch/

juniorinnen-u21

JULIA SPEISER 

Rückennummer: 10
Geburtstag: 30.06.2006

RENÉE ZÜRCHER

Rückennummer: 8 
Geburtstag: 28.12.2003

SINA STRÄSSLE

Rückennummer: 11 
Geburtstag: 
01.02.2004

SAMARAH VILLEGAS

Rückennummer: 14 
Geburtstag: 
30.09.2003

Erfahrenes 
Team: Andrea 
Walthard, 
Michel Gasser, 
und Sandro 
Sebastianutti.
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VIRTUELL
VERBUNDEN

Von (misslungenen) Tanz-Versuchen, 
über HIIT Einheiten zum Aussentraining 

und schliesslich zum lang ersehnten 
Wiedersehen in der Halle. Einblicke in die 

virtuellen Höhe- und Tiefpunkte der 
UBN-Damen-Teams der letzten Saison.

TEXT: DUNJA RHYNER //  FOTOS:  VANESSA SCHMID, 
ANJA EHRENSPERGER,  LARA MAGGIONI

 Die gute Stimmung im Team ist eine 
der wichtigsten Komponenten im 
Teamsport und auch eine der Top-

Prioritäten der UBN Damen. «Die gegen-
seitige Unterstützung hilft mir, in jedem 
Training alles zu geben» erzählt Aline 
Lerch. Doch in einer Zeit, in welcher Ab-
stand gehalten werden soll, gestaltet sich 
der Wunsch, eine Einheit zu bilden, als 
grosse Herausforderung. Denn mit dem 
«Bleiben Sie zuhause» blieben auch viele 
soziale Aspekte auf der Strecke. Von 
Ausflügen, über Meisterschaftsrunden bis 
hin zu Trainings musste alles eingestellt 
werden. Die Regelmässigkeit, welche 
durch die zwei bis drei Trainingseinhei-
ten pro Woche geschaffen wurde, ging 
verloren und damit auch Einiges an 
Struktur im Alltag. 

ONLINE-TRAININGS STATT PHYSISCHE 
INTERAKTIONEN
«Vor allem mit dem Beginn des Studiums, 
eines neuen Lebensabschnittes, fehlte 
der Kontakt zu den Mitspielerinnen, der 
regelmässige Austausch, sowie die Ablen-
kung durch den Sport, sehr», erinnert 
sich Jenifer Lilburn. Zwar standen immer 

1

2
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noch zwei Trainings pro Woche an, je-
doch war es zuhause im engen Zimmer, 
über dem Wohnzimmer und neben dem 
Arbeitsplatz schwieriger, sich zu motivie-
ren als erwartet. «Zwischenzeitlich waren 
die Online-Trainings auch etwas aus-
sichtslos, weil klar war, dass Unihockey 
in der Halle noch etwas länger nicht 
möglich sein wird», sagt Pia Sonderegger.

MOTIVATOR ALS TRAINERIN
Nicht nur sich selbst, sondern auch die 
Juniorinnen zu motivieren, war zudem die 
Aufgabe einiger Damen- und U21-Spiele-
rinnen. Die C-Juniorinnen standen unter 
der Leitung von Vanessa Schmid, Pia Son-
deregger, Melanie Binggeli und Anja Eh-
rensperger und auch bei den D-Juniorin-
nen unterstützen Melina Gast und Sina 
Strässle Tinu Gast tatkräftig. (Ab dieser 
Saison übernehmen die genannten Spiele-
rinnen mit Unterstützung von Nadja Fed-
rizzi alleine die Verantwortung über die 
C- und D-Juniorinnen.)  «Die gute Stim-
mung in unserem Team half mir, mich zu 
motivieren, so versuchte ich diese Motiva-
tion in die ZOOM-Sessions mit den Junio-
rinnen mitzubringen und die Spielerinnen 

anzuspornen», sagt Vanessa Schmid. Um 
die Routine zu behalten, war es den Trai-
nerinnen wichtig, nicht auf die Trainings-
einheiten zu verzichten. So schwitzten 
auch die jungen Damen-Teams gemeinsam 
über den Bildschirm. 

ABSAGEN IST KEINE OPTION
Die Damen wollten Event nicht ausfallen 
lassen, sondern anderweitige Möglichkei-
ten finden, diese durchzuführen. Sogar das 
alljährliche Weihnachtsessen bekam auf 
ZOOM ein neues Gesicht. Anstatt zusam-
men zu essen, wurde gleichzeitig vor dem 
Laptop gekocht und durch das legendäre 
«Wichteln» fand sich in der Weihnachts-

zeit sogar eine Überraschung im Briefkas-
ten. Die U21-Juniorinnen versüssten den 
UBN-Mitgliedern die Weihnachtszeit zu-
sätzlich mit den altbekannten und heiss 
geliebten UBN-Weihnachtssternen. Dazu 
teilten sich die Spielerinnen in Gruppen 
auf und heizten die Öfen ein, sodass auch 
dieses Ritual nicht ausfallen musste.

DIE MAGIE DER HALLE
Doch durch das Training zuhause wurde 
schnell klar, dass trotz allen Bemühungen 
die gesamte Magie der Halle nie ersetzt 
werden kann. «Gemeinsam Tore zu schie-
ssen, zusammen zu jubeln und nach dem 
Training über alles Mögliche zu plaudern, 
fehlte natürlich sehr», meint Anja Ehren-
sperger. Die Emotionen, die Verbunden-
heit und das gemeinsame Schaffen lassen 
sich nicht auf einen Bildschirm beamen. 
Obschon die Technik unserer Zeit bereits 
viel ermöglicht, ist die Freude riesig, 
wieder gemeinsam in der Halle zu stehen 
und sich auf die kommende Saison vorzu-
bereiten. Oder wie es Cécile Kaufmann 
auf den Punkt bringt: «Es ist einfach 
grossartig, wieder gemeinsam auf dem 
Feld zu stehen.» 

«Zwischenzeitlich waren die Online-Trai-
nings auch etwas aussichtslos, weil klar 

war, dass Unihockey in der Halle noch etwas 
länger nicht möglich sein wird.»

PIA SONDEREGGER

1 Live mit dabei: 
Zoom-Training 
machts möglich.

2 Online mit den 
U21-Juniorinnen

3 Weihnachtses-
sen via Zoom

4. Treffen der 
C-Juniorinnen

3

4

Das Beste aus
der Situation

gemacht: Damen
im Training
draussen. 

Heimspiel im Hatzenbühl:
Der gelungene Start
in die Covid-Saison.
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EIN SPORT 
FÜR ALLE

Total 14 Teams gehen in der Breitensport-Sparte von UBN ihrer Leidenschaft, 
dem Unihockey, nach. Von Junior:innen, die ihre ersten Erfahrungen mit 

Stock und Ball sammeln bis hin zu altgedienten Vereinsmitglieder:innen, die 
auch nach ihrer Zeit im Aktivsport noch Freude am löchrigen Ball haben.

TEXTE:  GUIDO HAEFELI  //  FOTOS:  MONIKA MUGGLI ,  GUIDO HAEFELI ,  ZVG

UNIHOCKEYSCHULE BASSERSDORF/ 
F-JUNIOR:INNEN
Immer wenn am Mittwochnachmittag die 
Mösli Turnhalle unihockeytauglich einge-
richtet wird, leuchten die Augen der jüngs-
ten UBN-Mitglieder. Dann heisst es näm-
lich Spielfeld frei für die Unihockeyschule. 
Eine Stunde lang Freude an der Bewegung, 
Begeisterung für Stock und Ball, sowie für 
das Miteinander als Team. Auf diesen 
Punkten liegt unser Fokus in den Trai-
nings. Für die kommende Saison dürfen 
wir uns über eine Verstärkung des Trai-
nerteams durch Andreas Spörri und Lena 
Rutz freuen. Zudem werden neu die älte-
ren Unihockeyschüler:innen als F-Junio-
ren bezeichnet. So wird ein F-Junioren- 
:innen-Turnier im Geeren stattfinden, an 
welchem wir unsere gelernten Unihockey-
fertigkeiten den zahlreichen Fans präsen-
tieren möchten. Also: «UBN – let’s go!» 

UNIHOCKEYSCHULE NÜRENSDORF
Für dieses Jahr verzeichnete die Uniho-
ckeyschule Nürensdorf einen Rekordzu-
wachs an neuen Unihockeyschüler:innen, 
sodass wir eine zweite Unihockeyschule 
für die Kinder von Birchwil, Oberwil, Brüt-
ten und Nürensdorf auf die neue Saison 
eröffnen können. Wir starten mit 31 Kin-
dern. Zum Glück haben wir zwei weitere 
Trainer für die neue Unihockeyschule 
gefunden.  Mit David Baumgartner ist ein 
langjähriges Mitglied von UBN zu uns 
gestossen, der bereits früher das Trainer-
amt der Unihockeyschule in Nürensdorf 

BREITENSPORT BEI UBN:

Unihockeyschule
Bassersdorf/
F-Junior:innen

Unihockey-
schule

Nürensdorf
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bekleidete. Der zweite im Bunde ist Tho-
mas Speck. Er hat sein Sport-ABC im 
Eishockey erlernt. Es freut uns sehr, dass 
nach wie vor ein grosses Interesse für 
unseren Sport besteht und wir unseren 
Kleinsten im Verein das Unihockey-ABC 
beibringen dürfen. Wir freuen uns auf 
eine spannende Saison mit dem neuen 
Trainergespann und all den neuen Kids.

JUNIOR:INNEN E WEISS
Wir sind ein Team aus vier Trainern in der 
Junior:innen-E-Weiss-Mannschaft: Martin 
Kälin, der die Junior:innen E-Weiss seit 
ungefähr 4 Jahren trainiert, Manuela Rohr, 
Lucas Braun und Alexander Küffer, die 
allesamt neu zu den Junior:innen E-Weiss 
gestossen sind. Das Team besteht aus fünf 
Mädchen und elf Jungs im Alter von 7 bis 
9 Jahren aus Nürensdorf, Birchwil und 
Brütten. Uns ist es wichtig, dass die Kinder 
Freude am Unihockey, am Teamsport im 
Allgemeinen und an der Bewegung haben.

JUNIOR:INNEN E ROT
14 motivierte Wirbelwinde mit ganz un-
terschiedlichen Unihockeykenntnissen 
- dies war die Ausgangslage des ersten 
Trainings im Juni.  Einige Spieler:innen 
waren schon in der Unihockeyschule und 
konnten sich die Grundkenntnisse des 
Sports bereits aneignen. Andere hielten 
zum ersten Mal einen Unihockeystock in 
der Hand. Diesen Gap als Team auszuglei-
chen, erfordert Geduld, Verständnis und 
Motivation von jedem einzelnen. Schon 
nach kurzer Zeit sind die Spieler:innen zu 
einer Einheit zusammengewachsen.  Sie 
sind interessiert, helfen einander und 
zeigen viel Freude und Ausdauer im Trai-
ning. Das wöchentliche «Mätchle» ist das 
Highlight der E rot Kids.  Lautstark feuern 
sie ihre Teamkolleg:innen an und freuen 
sich wie die «Grossen» über jedes Tor.  
 Wir freuen uns sehr, auf die gemeinsame 
Saison – einige «Lernblätz», viele Erfolge 
und unglaublich viel Spass!  Let‘s go UBN, 
let‘s go E rot! 

Das wöchentliche 
«Mätchle» im 

Training ist das 
Highlight der 

E rot Kids.

Viel Freude am
Teamsport und
an der Bewegung.

Junior:innen E rot

Junior:innen E weiss
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Junioren D – orange

Junioren D – Schwarz

JUNIOR:INNEN E GRÜN
Nachdem wir, Marcel und Claudia, in der 
letzten Saison die ersten Erfahrungen als 
Unihockeytrainer:in sammeln konnten, 
freuen wir uns nun in dieser Saison end-
lich die ersten Turniererfahrungen mit 
unseren Kids sammeln zu dürfen. 

JUNIOREN D ORANGE
Das Team D orange ist in neuer Zusam-
mensetzung sehr gut in die neue Trai-
ningssaison gestartet. Die beiden Trainer, 
Marcello Gambone und Mischa Meyer, 
möchten die Kinder im Hinblick auf die 
im Spätsommer beginnenden Meister-
schaftsspiele technisch und bezüglich 
Spielverständnis weiterbringen. Neben 
den leistungsbezogenen Zielen stehen die 
Freude am Unihockey und der Team-Spi-
rit im Vordergrund! Wir trainieren jeden 
Mittwochabend in der Turnhalle Sunne-
rain in Birchwil. 

JUNIORINNEN D PINK
Wie alles begann:  Vor zwei Jahren sagte 
ich, Gioia Schmid, zu meiner Tochter: 
«Wenn du 10 Mädchen bringst, die Lust 
und Zeit haben, Unihockey zu spielen, 
dann trainiere ich mit Euch einmal pro 
Woche.» Im ersten Training kamen 
zehn motivierte Mädchen, die jedoch 
kaum Unihockey spielen konnten, aber 
unbedingt wollten! Die Hälfte davon 
besass weder einen Schläger, noch wuss-
ten sie, wie sie diesen richtig halten 
sollten. Seit dem ersten Training wur-
den sie immer besser und es wurden 
immer mehr Mädchen. Da ich selbst 
lange Zeit Unihockey gespielte hatte und 
bereits Mädchen und Jungs trainierte, 
freute ich mich sehr auf diese neue Auf-
gabe.  Heute sind wir 17 Spielerinnen, die 
kein Training verpassen möchten. Es ist 
nicht immer einfach, diesen wilden Hau-
fen unter Kontrolle zu halten. Doch da-
für haben wir für diese Saison männliche 
Unterstützung erhalten. Alain spielte 
auch aktiv Unihockey, als er noch etwas 
jünger war, und hat die Freude daran 
kein bisschen verloren. Nun versuchen 
wir zusammen, die Mädchen «meister-
schaftstauglich» zu machen. Es liegt 
noch ein langer Weg vor uns, doch wir 
sind schon ein ganz schönes Stück zu-
sammen gegangen. Im Training wird 
nicht mehr nur noch Unihockey ge-
spielt. Viele Regeln, fliegender Wechsel, 
genaue Pässe, besser schiessen und vie-
les mehr müssen wir noch üben, üben, 

Juniorinnen D – pink

Junior:innen E – grün

TEAMS UBN
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üben. Doch der Spass steht immer noch 
an erster Stelle. Wir freuen uns auf das 
erste Spiel im UBN Tenue. Nehmt Euch in 
Acht, die Mädchen kommen!

JUNIOR:INNEN D-SILBER 
Wir sind das einzige D-Team von UBN, in 
dem 6 Mädchen und 7 Jungs gemischt 
spielen. Es gibt Spieler:innen, die bereits 
seit der Unihockeyschule bei UBN spielen 
und solche, die ganz neu zum Unihockey 
gekommen sind. Wir sind also ein Team 
voller Gegensätze. Wir freuen uns auf 
eine Saison, in der hoffentlich auch wie-
der Meisterschaftsspiele stattfinden 
können. Die Ziele unseres Teams sind, 
Spass zu haben und Neues zu lernen. 
Wenn es uns gelingen sollte, ein oder 
mehrere Spiele zu gewinnen, würde es 
uns sehr freuen.

JUNIOREN D SCHWARZ
Nach der ersten D-Junioren-Saison, prak-
tisch ohne Spielpraxis, sind die Junioren D 
schwarz in die neue Saison gestartet. Das 
Team besteht aus 16 lernwilligen, moti-
vierten und dem Alter entsprechend 
schnell ablenkbaren Junioren. Wie das 
Trainerduo Moni Muggli und Mario Sette-
ducati gleich schon am ersten Vorberei-
tungsturnier, dem Jets-Cup, feststellen 
konnte, müssen sich die Jungs vor keinem 
Gegner verstecken. Die Ziele in dieser 
Saison sind eine Herausforderung, aber 
gemeinsam und nur als Team umsetzbar! 
Jeder einzelne Spieler soll sich weiterent-
wickeln – den Teamgedanken tief veran-
kern! Den Zuschauern ein schönes Spiel 
bieten – egal wie der Spielstand auf der 
Anzeigetafel lautet, voller Einsatz von 
allen für das Team. Wir können es kaum 
erwarten, endlich wieder eine volle Saison 
spielen zu können und freuen uns auf 
viele neuen Erfahrungen und Herausfor-
derungen.

JUNIOREN D GELB
Nach zwei E-Junioren-Spielzeiten haben 
wir mit der ersten Saison als D-Junioren 
begonnen. Neu trainieren wir in der Gee-
ren-Turnhalle, so können wir auch immer 
die richtigen Unihockeybanden benutzen, 
was uns zusätzlich motiviert. Mit viel 
Fleiss und Spass verbessern wir unser 
Unihockeyspiel von Woche zu Woche. 
Wir hoffen, dass wir unser Erlerntes in 
dieser Saison auch vor grossem Publikum 
zeigen dürfen. Wir freuen uns auf eine 
lässige Saison als D gelb Team.

Junioren D – schwarz

Junioren D – silber

Junioren D – gelb
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Unterwegs mit
einem grossen

Trainerinnenteam.

Juniorinnen C & B

JUNIORINNEN C UND B
Die C- & B-Juniorinnen bestreiten die 
kommende Saison gleich mit sechs jun-
gen Trainerinnen, welche alle auch selbst 
noch aktiv im Damenteam respektive der 
U21 spielen. Mit gemeinsamen C & B-Juni-
orinnen-Trainings starten die ältesten 
Juniorinnen der Kleinfeldteams von UBN 
ihre Saison. Um den Spielerinnen mehr 
Trainingsmöglichkeiten und die Chance 
zu geben, voneinander zu profitieren, 
findet diese Saison jeweils ein Training 
für beide Teams statt. So soll der Teamzu-
sammenhalt innerhalb sowie zwischen 
den Teams weiter gestärkt werden.

HERREN 2 GROSSFELD (4. LIGA)
Drei Mal in der Woche treffen sich die 
Spieler des Herren-2-Teams, um dem 
löchrigen Ball nachzujagen. Bei zwei 
dieser Trainings geht es um Ruhm und 
Ehre beim «chäpsle». Ein Training pro 
Woche ist für die Meisterschaftsspieler 
ausgelegt. Dort finden auch Übungen und 
taktische Absprachen statt. Das mittel-
fristige Ziel der Herren 2 ist der Aufstieg 
in die 3. Liga, um all denjenigen, die es 
nicht in die 1. Liga schaffen eine attrakti-
ve Alternative zu bieten.

HERREN 3 KLEINFELD
Einmal pro Woche geht es bei den Herren 
3 rund. Die Herren 3 spielen jeweils 
auf dem Kleinfeld und bestreiten keine 
Meisterschaftsspiele. Ihr Training findet 
jeweils in der Turnhalle Mösli statt.

MIXED
Das Mixed-Team trifft sich jeden Donners-
tag in der Turnhalle Mösli. Egal ob ehema-
lige Spitzen-Unihockeyanerin oder reiner 
Freizeitsportler, im Mixed-Team treffen 
sich komplett unterschiedliche, sportliche 
Hintergründe. Auch in Sachen Alter gibt 
es eine grosse Durchmischung, von jun-
gen Erwachsenen bis zu erfahrenen Ver-
eins-Urgesteinen ist alles anzutreffen. 

Übersicht und Kontakte auf Seite 51.

Auch in Sachen 
Alter gibt es 

im Mixed-Team 
eine grosse Durch-

mischung.

Mixed-Team: der Spass steht im Vordergrund. 
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elektroanlagen ag

Starkstrom und Beleuchtung

Kommunikationsanlagen
Reparatur- und Unterhaltsservice

Gebäudeautomation

Installationskontrolle
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MIT 23 
BEREITS EIN 
URGESTEIN

 Sandro Sebastianutti erzählt: «Von 
den E-Junioren bis zur U21 habe ich 
schon alle Stufen trainiert.» Diese 

Aussage sagt schon viel über den jungen 
Mann aus, der seinen ersten Trainerpos-
ten bereits mit 15 Jahren annahm. Aktuell 
trainiert Sebastianutti die U21-Juniorin-
nen von UBN. Die Ziele sind ambitioniert: 
vorne mitspielen soll sein Team in seiner 
neunten Saison als Trainer.

KUNDENSERVICE À LA UTTI
Wie viele UBN-Mitglieder:innen kenne 
auch ich Sandro schon sehr lange. Bereits 
als Junioren rannten wir gemeinsam dem 
löchrigen Ball nach. Bei den B-Junioren 
reichte es sogar einmal für die Finalrun-
de, wo wir zu Hause in Bassersdorf den 
undankbaren vierten Platz belegten. 
Heute spielen wir zusammen bei den Her-
ren 2 im Plausch-Team und lügen uns 
etwas über unsere technischen Fähigkei-
ten vor, die bei ihm noch weitaus ausge-
prägter vorhanden sind als bei mir.

Aber kommen wir zurück zu unserem 
allseits bekannten Urgestein. Sandro 
Sebastianutti ist bei UBN Trainer der 
U21-Juniorinnen, er spielt bei den Herren 
2 auf dem Grossfeld und ist dort auch 
noch Trainings-Koordinator. Seinen Le-
bensunterhalt verdient er im Sportfach-
verkauf beim Taurus Sports in Kloten. 
Dort ist der 23-Jährige bereits seit gut 
zwei Jahren Filialleiter. Entsprechend oft 
begegnet er im Laden Junior:innen von 
UBN. Und entsprechend viele 

Mitglieder:innen von UBN dürften von 
ihm schon eine Schaufel gewechselt 
bekommen haben. 

Allerdings macht laut eigener Aussage 
der Verkauf nur rund 30% seines Ar-
beitspensums aus, die übrigen 70% beste-
hen aus dem Implementieren neuer Pro-
dukte, dem Versand von Online-Bestellun-
gen, allgemeinen Büroarbeiten und 
sonstigen kleineren und grösseren Aufga-
ben, die alle erledigt sein wollen. Durch 
seine Tätigkeit beim Taurus ist für ihn 
kaum ein Training einfach nur «Trai-
ning». Sehr oft hat er für eine Juniorin 
oder einen Mitspieler ein Paar neue Stul-
pen, einen neuen Schnürsenkel oder den 
frisch bedruckten Trainer dabei – Kun-
denservice à la Utti.

ZIELE AN VERSCHIEDENEN FRONTEN
Als Spieler ist Sebastianutti bei den Her-
ren 2 aktiv. Dort hat er als mittelfristiges 
Ziel den Aufstieg aus der vierten in die 
dritte Liga vor Augen. Damit soll allen 

Er ist schon gar nicht mehr wegzudenken 
aus dem Verein. Sandro Sebastianutti – 

Übername «Utti» – ist bei UBN omniprä-
sent. Egal ob als Spieler, Trainer oder 

Sportartikel-Händler des Vertrauens, das 
wohl jüngste Vereins-Urgestein ist bei

nahe überall im Club anzutreffen.
TEXT: GUIDO HAEFELI  //  FOTOS:  MANU STRÄSSLE,  GUIDO HAEFELI

Durch seine 
Tätigkeit beim 

Taurus ist für ihn 
kaum ein Trai-

ning einfach nur 
«Training».
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Der Coach. Der Fachmann.Der Spieler.

Sandro 
Sebastianutti
Beruf: Filialleiter
Position: Center
Ausleger: Links
Stock: Salming xtreme 
lite 27 (100 cm) mit 
Schaufel Quest 2
Wohnort: Bassersdorf
Lieblingslied: 
Papaoutai, Stromae
Hobbys: Bööteln, 
Pingpong, Eishockey

Spielern, die es nicht in die 1. Mannschaft 
(1. Liga) schaffen, eine attraktive Alterna-
tive geboten werden. Analog zu seinen 
Zielen mit den Herren 2 verfolgt Sebastia-
nutti auch im Berufsleben immer wieder 
neue Ziele. Auf die Frage, was er für Ziele 
im Taurus hat, antwortet er: «Ich möchte 
mich zum Aussendienstmitarbeiter wei-
terbilden, um noch direkter mit den Ver-
einen in Kontakt zu sein und diese zu 
beliefern.»

Ein wenig rauskommen und den Kopf 
lüften kann bei einem wie Utti nicht scha-
den. Gestatten – eine normale Woche von 
Sandro: Von Dienstag bis Freitag arbeitet 
er von 09.30 bis 19 Uhr im Taurus, sams-
tags von 7 bis 17.30 Uhr. Am Montag trai-
niert er von 20.30 – 22 Uhr die U21-Junio-
rinnen. Am Dienstag spielt er von 20.30 
– 22 Uhr im Plausch-Training der Herren 2. 
Am Mittwoch wirkt er von 20.30 – 22 Uhr 
als Trainings-Koordinator im Meister-

schafts-Training der Herren 2 mit. Am 
Donnerstag findet dann von 19 – 20.30 Uhr 
das zweite Training der Juniorinnen U21 
statt, wo er als Trainer aktiv ist. 

Die Woche lässt er dann am Freitag 
Abend von 20.30 – 22 Uhr mit dem zwei-
ten Plausch-Training der Herren 2 ausklin-
gen. Bei diesem intensiven Wochenpro-
gramm wird vor allem eines ersichtlich: 
Dieser junge Mann lebt für seinen Sport, 
das Unihockey. 
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Es ist das Highlight der letzten UBN-Saison: 
Das Fanionteam bezwingt die NLA-Mannschaft aus Chur 

im Cup. Mit welchen früheren vielumjubelten Siegen 
ist dieses sportliche Erdbeben zu vergleichen?

TEXT: MICHAEL LERCH //  FOTOS:  RAISA DURANDI

AUSMASS
MIT HISTORISCHEM

EINE UBN-SENSATION

1980: 
Miracle on Ice

Die US-amerikanische 
Hockeynati gewinnt in Lake 

Placid Olympia-Gold.

1985: 
Boris Becker

Gewinnt als ungesetzer 
17-Jähriger das 

Wimbledon-Finale. 

1954: 
Wunder von Bern
Deutschland schlägt das 
übermächtige Ungarn im 

Fussball WM-Finale.

2020:
UBN schlägt Chur 

UnihockeyNach Strahlkraft in der internationalen 
Sportwelt, nur Ränge 1 bis 5

SPORTSENSATIONEN 
IM VERGLEICH

1992: 
Danish Dynamite
Dänemarks Fussball-Nati 

wird als Aussenseiter  
Europameister.

CUP-SENSATION



 Gleich mit 8:3 fertigt UBN im letztjäh-
rigen Cup-1/16-Final Chur Uniho-
ckey ab. Der Sieg des 1. Ligisten 

über den NLA-Vertreter und Serienmeis-
ter ist zweifelsohne eine Sensation. Insi-
de ist bewusst, dass dieses Resultat die 
Leserschaft überfordern kann. In welcher 
Relation steht der Triumph von UBN zu 
globalen sporthistorischen Ereignissen? 
Folgende Vergleiche sollen bei der Einor-
dung helfen: 

FUSSBALL 
In einem epischen Spiel buxiert die 
Schweiz den amtierenden Weltmeister 
Frankreich aus der EM. Das war emotio-
nal und eindrücklich. Aber unter uns 
gesagt: wir – und Xhaka – haben es ja 
immer gewusst, dass die Mannen aus 
Sursee und anderen Teilen der Eidgenos-
senschaft so richtig einen draufhaben. 
Deshalb: Keine Überraschung. Wir müs-
sen schon sehr tief im Archiv wühlen, um 
zwei Fussball-Sensationen zu finden, die 
sich mit der Leistung von UBN im Ansatz 
vergleichen lassen. Da ist natürlich das 
Wunder von Bern. 1954 wird Deutschland 
Weltmeister, weil es im Finale Ungarn mit 
3:2 bezwingt. Heute kaum vorstellbar: 
Ungarn war haushoher Favorit. So be-
zwingen die Osteuropäer die BRD in der 
Vorrunde noch locker mit 8:3. 

Und dann ist da noch Danish Dynami-
te. 1992 wird Jugoslawien wegen dem 
Bürgerkrieg auf dem Balkan von der EM 
ausgeschlossen. Dänemark rückt nach. 
Was einfach tönt, ist in Tat und Wahrheit 
ziemlich kompliziert, denn die Dänen sind 
in den Ferien und liegen irgendwo am 
Strand. Zum Znacht essen sie Hamburger 
und trinken Bier. Mit null bis wenig Kredit 
gestartet, mutieren die Skandinavier zum 
regelrechten Favoritenschreck – und 
werden aus dem Nichts Europameister. 

EISHOCKEY
Auf das Wunder von Bern folgt das „Mira-
cle on Ice“. Die sowjetische Eishockeyna-
tionalmannschaft ist das Mass aller Din-
ge. In der Gruppenphase der olympischen 
Spielen 1980 wischt die Sbornaja mühelos 
jeden Gegner vom Gletscher. Das erstaunt 
niemanden, denn die russische Mann-
schaft ist gespickt mit Stars. Das Tor 
hütet der legendäre Wladislaw Tretjak. 
Dazu kommen weitere klingende Namen 
wie Wjatscheslaw Fetisow, Wladimir 
Krutow und Sergei Makarow. Gecoacht 
wird die Übermannschaft von nieman-

dem geringeren als Wiktor Tichonov. Am 
ersten Spieltag der Finalrunde bekommen 
es die Sowjets mit den USA zu tun. Eine 
reine Formsache, denn die Amerikaner 
schicken ein paar College-Amateure aufs 
Eis. Angefeuert von einem frenetischen 
Heimpublikum wachsen die US-Bubis 
jedoch über sich hinaus und besiegen die 
damalige UdSSR mit 4:3. Der Triumph 
beflügelt die Amerikaner so sehr, dass sie 
danach Olympiasieger werden. 

TENNIS 
Roger Federer – Rafael Nadal – Novak 
Djokovic. Diese Spieler gewannen zusam-
mengezählt bislang 60 Grand-Slam-Titel 
(Stand: Mitte August 2021). Mit anderen 
Worten: sie sind dafür verantwortlich, 
dass die Konkurrenten seit bald 20 Jahren 
kaum einen Blumentopf von nahem sehen, 
geschweige denn überhaupt gewinnen. Es 
ist wirklich schrecklich eintönig in der 
Manege vom Tennis-Zirkus. Es sei denn, 
man empfindet den Sieg von Nadal über 
Federer im legendären Wimbledon-Final 
2008 als Sensation. Oder man erklärt 
umgekehrt den Triumph des eben genese-

nen Schweizers über den Spanier an den 
Australian Open 2017 zum «füdliblutten 
Wahnsinn». Das war klasse, logo. Aber sind 
es wirklich Überraschungen, die uns stau-
nen und träumen lassen? Inside sagt nein. 
Der Rockstar unter den Tennisspielern 
heisst nicht Federer, nicht Nadal und nicht 
Djokovic. Es ist ein Teenager, der die Musik 
macht. Dabei darf der gerade mal 17-jähri-
ge «Bengel» aus Deutschland nur in Beglei-
tung mit Mami und Papi an seine Matches 
reisen. Auf dem Center Court von Wimble-
don knallt er seinem Final-Gegner die 
Bälle trotzdem nur so um die Ohren. Und 
so gewinnt ein gewisser Boris Becker 1985 
als jüngster Spieler aller Zeiten das wich-
tigste Tennis-Turnier der Welt. 

Inside erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit dieser Liste. Tatsächlich 
entgeht es unserer aufmerksamen Leser-
schaft nicht, dass einige wichtige sport-
geschichtliche Ereignisse fehlen. Wir 
finden aber, dass die Siege von all diesen 
Ammanns, Russis, Hingis und wie sie alle 
heissen mögen und noch werden, einem 
Vergleich mit UBN nicht standhalten. 
Basta! 

Die Dänen befanden sich in den 
Ferien und lagen irgendwo 

am Strand. Zum Znacht assen sie 
Hamburger und tranken Bier.

Jubel und Ungläubigkeit
nach einem weiteren UBN-Tor

in Richtung 8:3-Sieg gegen
das NLA-Team aus Chur.
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DER NEUE
STEUERMANN

PRÄSIDENTEN
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Seit Juli heisst der UBN-Präsident 
Simon Weder, der das Amt von 
Marcel Weber übernimmt. Was sind 
die Visionen des Neuen, was die 
Tipps des Alten? Ein Treffen auf 
dem Entenweiher in Brütten.
TEXT & FOTOS: TIM EHRENSPERGER

 D
as Kanu ist gerade fertig aufge-
blasen, als eine alte Brütteme-
rin am Entenweiher vorbei-
läuft. Sie sagt: «Sowas hat es 
hier aber auch noch nie gege-

ben, dass hier jemand mit dem eigenen 
Boot kommt.» Früher, da habe es auf dem 
Teich noch ein kleines Ruderboot aus 
Holz gegeben, doch dieses sei zu oft von 
Vandalen unbrauchbar hinterlassen wor-
den, sodass es irgendwann nicht mehr 
repariert wurde. Und noch früher, in ihrer 
eigenen Kindheit, da sei dieser Entenwei-
her noch gar kein Weiher, sondern eine 
Abfallgrube gewesen… Aber das wäre 
eine andere Geschichte – denn hier soll es 
um ein viel aktuelleres Ereignis gehen, 
auch eines aber, das von einer Verände-
rung erzählt.  

Es geht um die Herren Weber und 
Weder, die sicher ins rote Kanu steigen, 
vielleicht sind sie tatsächlich die ersten 
«Böötler» hier seit Jahren. Natürlich tun 
sie dies eigentlich nur fürs Foto, und doch 
hat der Anblick etwas Passendes: Marcel 
Weber übergibt das Ruder an Simon 
Weder – und doch lenken sie das Boot in 
dieselbe Richtung.

ARBEIT AM GEMEINSAMEN
Darum geht es gemäss dem abtretenden 
Marcel Weber als Präsident auch haupt-
sächlich: «Als Präsident arbeitet man am 
Gemeinsamen. Man versucht, einen ge-
meinsamen Nenner zu finden, damit ein 
Club am selben Strick zieht. Teams, 
Spieler:innen, Trainer:innen, Sponsoren, 
Gemeinden – es geht darum, einen gan-
zen Verein zu lenken.» Eine grosse Aufga-
be, die Weber seit der Vereinsfusion vor 
vier Jahren umtrieb. Er machte sie gern. 
Circa zehn Prozent eines normalen Ar-
beitspensums hat sie wohl eingenommen, 
meist agierte er im Hintergrund und doch 
immer als erster Repräsentant aller heute 
480 Mitglieder.

Simon Weder (l.)
und Marcel Weber (r.)
auf dem Entenweiher
bei Brütten.
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Nun sieht er den Moment für seinen 
Abgang gekommen. Weil: «Die Dynamik 
hat bei mir über die Jahre wohl nicht 
mehr zugenommen, frischer und junger 
Wind kann nur guttun.» Für seinen Ein-
satz wurde er mit dem Titel des Ehren-
präsidenten belohnt. Und Weber schaut 
guten Mutes nach vorne: «Ich freue mich 
sehr, kommt mit Simon jemand nach, der 
diesen neuen Spirit mitbringt.»

WIR-GEFÜHL NOCH VERSTÄRKEN
Und jetzt also Simon Weder, das nächste 
UBN-Eigengewächs, an der GV ohne Ge-
genstimme als neuer Präsident gewählt. 
Ausgestattet mit einem Bizeps, der reprä-
sentativ für seinen Fleiss steht, und auf 
die Welt gekommen mit einem Mundwerk 
vergleichbar mit Sascha Ruefer. Weder 
übernimmt die Führung mit klaren Ideen: 
«Wir wollen das Zugehörigkeits-, ja das 
Familiengefühl über die Teamgrenzen 
hinweg verstärken. Die Mitglieder:innen 
sollen motiviert sein, auch Matches von 
anderen Teams schauen zu gehen, in den 
Trainings sollen ältere Spieler:innen bei 
jüngeren Teams Inputs geben können.»

DIGITALISERUNG ERÖFFNET CHANCEN 
Das neu eingeführte und in dieser Saison 
als Test benutzte Trainingsprogramm XPS 
soll dabei schon einmal helfen. Neben der 
Absenzen- und Terminplanung ermöglicht 
es den virtuellen Austausch von Trai-

ningsübungen über die Teamgrenzen 
hinweg. Ein geplantes Training des U21-
Coaches könnte so zum Beispiel von ei-
nem U14-Trainer übernommen werden. 
Zudem möchte Weder mit den Teamver-
antwortlichen ein Nachwuchskonzept 
über alle Altersstufen hinweg etablieren, 
sodass die Trainer auch einen Leitfaden 
erhalten, woran sie mit ihren Teams und 
jedem einzelnen Spieler arbeiten müssen. 
«Zum einen hilft das, dass der Trainingsin-
halt einer gewissen Logik folgt. Zum ande-
ren können so auch langfristig die ersten 
Mannschaften bei den Herren sowie Frau-
en vom eigenen Nachwuchs leben.»

Ausserdem unterstützt Weder die an 
der GV eingereichte Motion eines neuen 
UBN-Logos: «Beide Gemeinden sollen 
gleichermassen erkennbar sein. Es soll 
moderner und geschlechtsneutral daher-

Wir wollen das
Zugehörigkeits-, 
ja das Familien
gefühl über die 

Teamgrenzen hin- 
weg verstärken.

SIMON WEDER

kommen. Schlussendlich soll es ein Logo 
werden, das alle Mitglieder cool finden 
und mit dem man sich identifizieren 
kann.» Daher werden nun zusammen mit 
einem Grafiker mehrere Varianten in 
einer Arbeitsgruppe mit diversen Reprä-
sentanten aus allen Stufen entworfen. 
Ziel ist es, in der Saison 2022/23 unter 
dem neuen Logo zu spielen.

VERANTWORTUNG GEGEN AUSSEN
Spielen, das machen auch Weber und 
Weder weiterhin. Weber trainiert einmal 
wöchentlich mit der zweiten Herren-
mannschaft, Weder ist in der 1. Liga gar 
noch immer Leistungsträger. Konflikte 
mit seiner neuen Rolle als Präsident sieht 
er keine, «ich kann die beiden Hüte gut 
unterscheiden. Das war bereits zuvor als 
Vorstandmitglied Alltag. Ich habe viel 
Herzblut in diesem Verein und werde in 
beiden Rollen Vollgas geben». 

Auf dem Entenweiher wird klar: Weber 
und Weder unterscheiden sich in nur 
einem Buchstaben und sind auch vom 
Typ her gar nicht so unähnlich. Beide 
tragen sie Bart, sind immer für einen 
Spruch gut. Beide sind sie auch im Job in 
leitenden Funktionen tätig. Beide können 
sie sich mit der Präsidenten-Position 
identifizieren, welche die Verantwortung 
gegen aussen wahrnimmt. UBN dürfte 
also auch nach dem Wechsel gewohnt 
sicher weiterrudern. 

Simon Weder (l.) übernimmt das Ruder von Marcel Weber (r.).

MARCEL WEBER
Alter 42 • Bei UBN seit 1988 • Ausleger Links
Team Herren 2 (Training) • Beruf Leiter Berufsbil-
dung bei Swiss • Hobby Golf • Lieblingsland USA

Was bedeutet dir UBN? Für mich ist es eine 
zweite Familie – eine Herzensangelegenheit. Ich 
habe jahrelang von dem Einsatz Anderer im Verein 
profitiert. Als Präsident wollte ich etwas davon 
zurückgeben.

Deine Worte an deinen Nachfolger Ich wünsche 
dir ganz viel Durchhaltewillen und weiterhin solche 
Freude bei der UBN-Arbeit. Deine Dynamik wird den 
ganzen Verein weiterbringen.

SIMON WEDER
Alter 33 • Bei UBN seit 2001 • Ausleger Rechts 
Team 1. Liga Herren • Beruf Leiter Versicherungs-
medizin AXA • Hobby Töfffahren • Lieblingsland 
Thailand

Was bedeutet dir UBN? Ein Ort mit ganz vielen 
Freundschaften. Emotional habe ich hier enorm 
viel gelitten und extrem schöne Momente erlebt. 
Am Abend ins Training zu gehen, das ist immer der 
perfekte Ausgleich zum sonstigen Alltag.

Deine Worte an deinen Vorgänger Du hast den 
Club als Präsident mit deinem eingeschlagenen 
Weg massgeblich geprägt. Danke für dein Vertrau-
en, mir das Ruder zu übergeben.
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Kundenkarte PREMIUM PARTNTER
Mit unserer Kombi-Kundenkarte 
profitierst du das ganze Jahr von 
30% Rabatt auf das gesamte 
Sortiment SALMING und 20% Rabatt 
auf alle anderen Marken. Neu auch 
online gültig! Informiere dich bei 
unseren Verkaufsberatern.

FUSSBALL-WELT
Unsere Fussball-Welt, mit den topmo-
dernen Fussballshops adidas, NIKE 
und PUMA sowie dem einzigartigen 
Fan-Shop lässt jedes Fussballerherz 
höher schlagen. Ob Original-Aufdruck 
oder individuelle Wünsche. Unser Print 
Service hat alles im Griff.
NEVER WALK ALONE!

UNIHOCKEY- & INDOOR-WELT
Das Vollsortiment für Unihockey, 
Handball, Volleyball und Squash 
findest du in unserer Unihockey- und 
Indoor-Welt. Im Testcorner kannst du 
alle Unihockeystöcke, vor dem Kauf, 
testen und dich gleichzeitig mit den 
Besten im Speedshooting messen. 
GET THE REAL STUFF!

RUNNING-WELT
Kompetente und praxisnahe Bera-
tung, basierend auf unserem 360° 
Beratungskonzept, durch unsere 
Spezialisten und Experten. Jeder 
Running Schuh kann  sowohl auf dem 
Laufband, wie auch auf unserer 
Outdoor Running Strecke getestet 
werden. RUN FREE!

ALLES AUS EINER HAND
Dein Spezialist für Team- und Laufsport!

TAURUS SPORTS AG | Steinackerstrasse 4 | 8302 Kloten | Telefon: 044 800 70 70 | www.taurussports.ch
ÖFFNUNGSZEITEN : Di,Do,Fr: 12.30-18.30 Uhr | Mittwoch: 12.30-19.30 Uhr | Samstag: 09.00-17.00 Uhr



EINE MIT LEIB UND 

SEELE
Es geht nicht um das Wer, sondern um das 

Was. Anders ausgedrückt: Es geht nicht 
 um Jenny Huber, sondern um die Unihockey- 

schule. Das sagt Jenny selber. Denn so 
gerne sie auch spricht – im Mittelpunkt steht 

die 38-Jährige nicht gerne.
 TEXT: MICHAEL LERCH //  FOTO:  ZVG

 Also gut, reden wir (zuerst) über die 
Unihockeyschule. Dieses Verspre-
chen nimmt Jenny auf wie einen 

präzis gespielten Steilpass. Einfach so 
wird sie diesen Ball nicht hergeben. Wie 
eine Vollblutstürmerin tankt sie sich 
damit nach vorne. Unwiderstehlich, fo-
kussiert, selbstbewusst. Vor allem aber 
mit ganz viel Freude. Und so tänzelt sie 
mit diesem Ball mühelos durch die An-
griffszone. Nur, um ihn dann zielsicher zu 
versenken. Das Tor bedeutet: Es geht gar 
nicht um Unihockey! Es geht um Team-
sport, um das Miteinander und Füreinan-
der. Unihockeyschule? Nur ein Wort. 
Logisch sollen die «Pfüdis» (Zitat Jenny) 
vorwärtskommen und besser werden. 
Viel wichtiger ist ihr allerdings nicht die 
sportliche, sondern die persönliche Ent-
wicklung ihrer Schützlinge. 

Das beginnt schon bei der Begrüssung 
mit bewusstem Augenkontakt und Hand-
schlag. (Gut, letzteres war in dieser langen 
Corona-Zeit etwas schwierig.) Es geht 
weiter mit einer klaren Struktur, die 
längst zum Ritual geworden ist: Zusam-
men das Feld aufstellen, kurz Ball an den 
Stock und dann in einem grossen Kreis 
zusammensitzen. Jenny sitzt auch in 
diesem Kreis. «Das ist wichtig», sagt sie. 
«So bin ein Teil von Ihnen. Würden die 
Kinder auf einem Bänkli hocken und 

einfach zu mir nach vorne schauen, hätte 
das eine ganz andere Dynamik.» So be-
ginnt es also, dieses «Wir-Gefühl». Und es 
zieht sich wie ein roter Faden durch das 
gesamte Training. Dieses endet meistens 
mit dem obligaten «Mätschle». Schiesst 
jemand ein Tor, kommentiert Jenny den 
Treffer in der Regel nicht. «Der Schütze 
jubelt ja sowieso. Er weiss ja, dass es toll 
und wichtig ist, Tore zu erzielen». Jenny 
sagt dann lieber Dinge wie «Hast du gese-
hen, wie gut der Pass war, damit du über-
haupt ein Tor schiessen konntest?». 

EGAL WELCHER BALL
Jenny ist wie ein Wasserfall; sie redet 
viel, ja fast unaufhörlich. Auch ihre Spie-
lerinnen und Spieler dürfen das Gesche-

hen laut kommentieren. Einzige Bedin-
gung: Die Bemerkungen müssen positiv 
sein. «Es ist einfach, zu motzen. Mir ist es 
aber wichtig, dass sie hilfsbereit und 
aufbauend sind. Nur so kommen wir als 
Team weiter». 

Bewegung und Sport, das hat Jenny 
schon im Kindesalter gefallen. Wahr-
scheinlich auch wegen ihrer Mutter. Diese 
war Meitliriegen-Leiterin. Logisch also, 
dass klein Jenny in die Meitliriege ging. 
Das war gut so, aber nicht perfekt. Denn 
etwas fehlte in der «braven» Meitliriege: 
ein Ball. Jenny braucht einen Ball, den sie 
jagen, erobern, verteidigen, weiterspielen 
oder im Tor versenken kann. Was für ein 
Ball ist gar nicht so wichtig. «Hätte meine 
ältere Schwester Fussball gespielt, wäre 
ich wohl auch beim Fussballclub gelan-

«Hätte meine 
ältere Schwester 
Fussball gespielt, 

wäre ich wohl 
auch beim Fuss-

ball gelandet»
JENNY HUBER
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det», sagt Jenny rückblickend. Doch ihre 
grosse Schwester Romy spielte eben nicht 
Fussball, sondern Unihockey beim UHC 
Bassersdorf. Und zwar mit einer solchen 
Begeisterung, dass sie Jenny regelrecht 
infizierte. Als Spielerinnentyp unterschie-
den sich die Schwestern allerdings. Romy 
war eine schnelle Flügelspielerin, ziel-
strebig und torgefährlich. Jenny hatte nie 
diese Wucht. Sie verteilte die Bälle lieber, 
avancierte zur klassischen Teamplayerin 
mit viel Kampfgeist und Wille. Als sie mit 
17 Jahren bereits mit der ersten Damen-
mannschaft mittrainieren durfte, fiel sie 

dem damaligen Trainerduo aber aus 
einem anderen Grund auf: ihre «grosse 
Klappe» (Zitat Jenny). Zwar noch ein 
Greenhorn, hatte sie Ecken und Kanten 
und nahm kein Blatt vor den Mund. Was 
also tun mit einer jungen Spielerin, die 
nicht nur mit ihrer Spielweise, sondern 
auch mit ihrem Mundwerk die Dynamik 
des Teams dermassen beeinflusst? Wie 
weiter mit diesem ungeschliffenen Dia-
manten? 

Schleifen, dachte Cheftrainer Patrick 
Müller wohl und fällte einen mutigen 
Entscheid: Er machte sie zu seiner Kom-

Jenny Huber
Geboren: 23.12.1982  Persönlich: Seit 10 Jahren verheiratet mit Michi, Mutter 
von zwei Söhnen (Nik 8-jährig, Ben 6-jährig)  Beruf: Lehrerin/Heilpädagogin  
Wohnort: Bassersdorf  Hobbies: Unihockey, Nähen, Skifahren, Sport allgemein

Familie Huber: Jenny, 
die Söhne Ben und Nick 

und Mann Michael.

plizin. Kaum im Team aufgenommen, 
führte Jenny Werner die Frauschaft also 
als Kapitänin an. Die Chemie stimmte, der 
Spirit war einmalig, sportlich lief es fast 
wie am Schnürchen. Zweimal qualifizier-
te sich die Equipe für die Finalrunde, 
spielte dort um den Aufstieg in die Natio-
nalliga B. Es reichte beide Male hauch-
dünn nicht. Einmal scheiterte sie sogar 
nur wegen dem schlechteren Torverhält-
nis. «Das tut heute noch weh», sagt Jenny 
etwas trotzig. «Auf unsere Kosten ist 
Dürnten aufgestiegen. Schau, die spielen 
heute in der NLA!»  

BEINAHE AUFSTIEG UND FALL
Nach dem verpassten Aufstieg folgte der 
tiefe Fall. Die Trainer suchten eine neue 
Herausforderung und verliessen den 
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Verein. Daraufhin kehrten praktisch alle 
Spielerinnen dem Team den Rücken zu. 
Sie gründeten eine eigene Plauschfrau-
schaft und spielten auf dem Kleinfeld 
weiter. Mit weniger Ambitionen, aber 
immer noch viel Freude. Zunächst jeden-
falls. Doch ein interner Streit und Unstim-
migkeiten mit dem Vorstand (an dessen 
Spitze der Verfasser dieses Textes stand) 
gab vielen Spielerinnen den Rest. Die 
meisten verliessen den UHC Bassersdorf 
und suchten ihr Glück woanders. Unter 
ihnen war auch Jenny. «Groll? Nein, Groll 
ist das falsche Wort. Ich war einfach 
nicht mehr happy», erinnert sie sich. 

AUSBILDETE PRIMARLEHRERIN
Irgendwann kam die Zeit, in der Uniho-
ckey an Bedeutung verlor. Jenny wurde 
Primarlehrerin. Die Realität hatte jedoch 
nichts mit ihrem Kindheitstraum zu tun. 
Bald stand sie vor 26 Schülerinnen und 
Schülern und wusste nicht, wo ihr der 
Kopf steht. Gezielt auf die Bedürfnisse 
jedes einzelnen Kindes eingehen? Bei 
einer solchen Klassengrösse unmöglich! 
Frust machte sich breit. Gleichzeitig spür-
te sie, dass der eingeschlagene Weg im 
Grundsatz aber stimmte. Es fehlte bloss 
die Feinjustierung. Also bildete sie sich 
weiter aus zur Heilpädagogin. Nach dem 
Abschluss bewarb sie sich als Lehrerin in 
der Kinderpsychiatrie Männedorf. Endlich 
konnte sie in kleinen Gruppen arbeiten 
und behutsam auf jedes einzelne Kind 
eingehen. «Ich kann diesen Kindern ihr 
schweres Schicksal nicht abnehmen», 
sagt sie. «Aber ich kann ihnen dabei 
helfen, einen Weg zu finden, damit umzu-
gehen». Einfach ist das nicht. Und so sind 
es alltägliche Dinge, die Jenny die Bestäti-
gung geben, dass ihre Arbeit Früchte 
trägt. Zum Beispiel dann, wenn jemand 
nach der Schule erfolgreich eine Lehre in 
Angriff nimmt. «Ich sehe oft, dass sich 
aus diesen Kindern grossartige Menschen 

entwickeln, weil sie mit positiven Gedan-
ken und guten Strategien ein eigenständi-
ges Leben wagen». 

Die Stelle in Männedorf gefiel Jenny. 
Doch als sie Mutter wird, änderten sich 
die Dinge. Plötzlich wurde es schwierig, 
sich von den traumatischen Schicksals-
schlägen ihrer Schüler zu distanzieren. 
Also wechselte sie an einen anderen Ort, 
wo die Fälle etwas einfacher sind. Dort ist 
sie heute noch, dort ist sie glücklich.

UNIHOCKEY IST WIEDER EIN THEMA 
Zu diesem Glück gehört freilich auch ihre 
Familie. Vor allem ihre Familie. Bereits vor 
19 Jahren lernte sie ihren späteren Mann 

«Ich kann diesen 
Kindern ihr schwe-
res Schicksal nicht 

abnehmen, aber 
ich kann ihnen 

 helfen, damit um-
zugehen.»

JENNY HUBER

Michi kennen. Die beiden sind seit 10 
Jahren verheiratet. Zusammen haben sie 
zwei Buben. Und was spielen Nik und 
Ben? Natürlich Unihockey, was denn 
sonst… Auch Jenny jagt und erobert in-
zwischen wieder Bälle, verteilt und ver-
senkt sie im Tor. Angetrieben von einer 
Freundin, beginnt sie vor zwei Jahren, im 
Mixed-Team zu spielen. Davor steigt sie 
bei der Unihockeyschule als Trainerin 
ein. Sie, die schon zu UHCB-Zeiten den 
Junioren das Unihockey-ABC gelernt 
hatte. Jetzt bei UBN kehrt sie also zu 
ihren Wurzeln zurück – der Kreis 
schliesst sich. «Ich bin wieder daheim», 
sagt sie zufrieden. 

Gewinn der 
Satus Trophy: 

Jenny (l.) mit Kollegin
Nadja Tschudin.

Als Trainerin bei
der Unihockeyschule:

mit vollem Einsatz.
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Das sind wir.Das sind wir
«Als UBN-Ehrenmitglied wäre es 
mir eine Ehre, Ihre Heizung zu 
sanieren.»  
Beat Stadler, CEO

Lüftung  |  Klima  |  Kälte  |  Heizung
Hangartner Planungs AG
Grindelstrasse 28 | 8303 Bassersdorf | 043 422 30 00
www.hapag.ch

Entdecke ebiyoung.ch online
und live im EBIANUM Baggermuseum

ebianum.ch
Museumstrasse 1, 5467 Fisibach
Mi 13.30 – 17 Uhr, Sa und So 10 – 17 Uhr



Neben dem Ball verfolgen die UBN-Mitglieder 
auch im Alltag spannende Ziele und Tätigkeiten. 

Wir stellen einige davon vor. 
TEXT: DUNJA RHYNER //  FOTOS:  ZVG

BERUFSWELT

So viele Boote es gibt, so viele unter-
schiedliche Reparaturen erledigt Thomas 
Binder als Bootsbauer. «Teilweise kann 
alles auf einmal repariert werden, teil-
weise muss Schritt für Schritt vorgegan-
gen werden, sodass das Boot stabil 
bleibt», erklärt der Herren 1 Spieler. Die 
Arbeiten von Thomas Binder unterschei-
den sich nicht nur je nach Boot, sondern 
sind auch von der Saison abhängig. Im 
Sommer stehen grössere Arbeiten an, mit 
dem Beginn der kühleren Jahreszeiten 
werden die Boote eingelagert und repa-
riert, sodass bis im Frühling die Ausbes-
serungsarbeiten der Boote erledigt sind. 
Eine weitere Herausforderung als Boots-
bauer birgt sich in der Optik. «Es soll 
aussehen, als wäre nichts gewesen», 
meint Thomas. Dies gestaltet sich jedoch 
als kompliziert, da die Farbe oder das 
Holz durch das Wasser und die Jahre 
oftmals verbleicht ist. Doch genau diese 
Challenges machen den Beruf für den 
UBN-Spieler aus. 

THOMAS 
BINDER, 
BOOTSBAUER
 «Nicht jeder ‹Flick› ist genau 
gleich. Jedes Boot ist eine 
neue Herausforderung»

BERUFE

Thomas Binder, 
Herren

1. Mannschaft

Ein Blick in die
Werkstatt.
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Was auf unserem Dessertteller landet, 
ist ihr Werk – Aline Freihofer backt und 
kreiert in der Konditorei Freytag die 
verschiedensten Torten, Kuchen und 
Konfekte. Bereits um 06:15 Uhr morgens 
steht sie in der Backstube, um die Lecke-
reien verkaufsbereit zu machen. Nach 
dem sogenannten «Service» wird bereits 
Nachschub für die kommenden Tage 
vorbereitet, bevor der Tag mit der Reini-
gung der Backstube endet. «Da wir ein 
Kleinbetrieb sind, wird es oft stressig, 
trotzdem sind stets Perfektion und ruhi-
ge Hände gefragt», meint sie. Neben dem 
hektischen Treiben und genauen Arbei-
ten ist der Torhüterin auch der Spass 
sehr wichtig. «Als ich einmal die Flüssig-
schokolade zurücklehren wollte, verfehl-
te ich die Öffnung und die gesamte Scho-
kolade floss über mich», erinnert sich 
Aline schmunzelnd. Solche Anekdoten 
hat sie einige auf Lager. Es wird schnell 
klar, dass die Torhüterin auch ihren Be-
rufsalltag mit einer grossen Leidenschaft 
und Freude meistert. 

«Präzision sowohl im 
Beruf als auch auf dem 
Unihockeyfeld»

Selten wird das schwedische Möbelhaus 
in Dietlikon ohne eine neue Errungen-
schaft verlassen. Eine, welche die Kund-
schaft mit den schönen Einrichtungen 
verzaubert, ist Melina Gast. Der U21-Juni-
orin bereitet es grosse Freude, andere an 
ihrer Kreativität teilhaben zu lassen und 
sie bei der Einrichtung der eigenen vier 

MELINA GAST, POLYDESIGNERIN 3D STYLING
«Hinter jedem Zimmer steckt ein Konzept und eine Geschichte»

Melina Gast, 
U21-Juniorin

Aline Freihofer,
U21-Juniorin

Wände zu unterstützen. «Mit verschiede-
nen Lösungen in verschiedenen Preis-
klassen zeigen wir unseren Kunden die 
breite Vielfalt von IKEA. Das Ziel dabei 
ist, möglichst viele Menschen anzuspre-
chen und ihnen weiterhelfen zu können», 
meint Melina. Besonders viel Spass macht 
ihr die Einrichtung der bekannten IKEA-
Musterzimmer. «Bei der Entstehung eines 
Zimmers halten wir uns an bestimmte 
Farb- und Formkonzepte, welche uns 
vorgegeben werden und arbeiten uns 
vom Groben ins Detail», erklärt Melina. 
Diese Herangehensweise kann auch im 
Eigenheim umgesetzt werden, um den 
IKEA-Charme nach Hause zu bringen. 

«Besonders viel 
Spass macht die 
Einrichtung der
Musterzimmer.»

ALINE 
FREIHOFER,
KONDITORIN
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LUCA PFALLER, AUTOMOBILFACHMANN
«Mein Lieblingsauto ist der Mercedes AMG GT 4 Türer»

Der Arbeitstag von Luca Pfaller beginnt 
morgens um 07:30 Uhr mit dem ersten 
Auftrag. In der Fluggarage in Bassersdorf 
bringt er die Autos wieder auf Vorder-
mann. «Der Beruf als Automobilfach-
mann ist vielseitig und immer wieder 
aufs Neue herausfordernd», erzählt der 
U21-Spieler. Die meisten Stunden ver-
bringt er mit dem jährlichen Service der 
Fahrzeuge. Ein Service umfasst jeweils 
unterschiedliche Arbeiten. Zu den stan-
dardmässigen Aufgaben gehören der 
Ölwechsel, Austausch des Innenraumfil-
ters sowie die Kontrolle verschiedener 
wichtiger Bestandteile der Autos wie die 
Batterie, der Motor oder die Lenkung. Auf 
dem Feld zieht der Stürmer gerne mit 
Tempo nach vorne, im Arbeitsalltag 
kümmert er sich am liebsten ums Anhal-
ten: die Bremsen. 

Als Pharmaassistentin sieht sich Saskia 
Mächler täglich mit unterschiedlichen 
Kundenanliegen und Tätigkeiten konfron-
tiert. «Durch die Vielseitigkeit meines 
Berufes lerne ich immer wieder Neues 
dazu», schwärmt sie. Der Ausgleich durch 
die administrativen Arbeiten und den 
Kontakt zu den Kunden macht den Beruf 
für die Damen-Stürmerin aus. Nach an-
spruchsvollen Kundengesprächen wid-
met Saskia sich gerne Krankenkassen-Ab-
rechnungen, Bestellungen oder der Einga-
be und Kontrolle von Rezepten, doch 
mindestens so gerne steht sie an der 
Verkaufstheke und berät die Kundschaft. 
«Stets freundlich zu bleiben, egal wie das 
Gegenüber sich verhält, ist teilweise nicht 
immer einfach», erzählt sie, «doch die 
guten Gespräche machen diese negativen 
Erfahrungen wett.» 

SASKIA 
MÄCHLER, 
PHARMA-
ASSISTENTIN
«Jeder Tag sieht 
anders aus»

Saskia Mächler, 
Damen

Luca Pfaller, 
U21-Junioren

BERUFSWELT
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«Wir zwei spielen lieber 
miteinander als gegen-
einander und gerne 
würden wir auch einmal 
einen grossen Pokal 
gewinnen.»

Bei Anna und NIck immer mit
dabei: die Unihockeystöcke. 

Man kann nur im Team gewinnen. Daher setzen wir auf ein 
ein starkes und familiäres Miteinander. Umbau, Gerüstbau, 
Gipserarbeit oder Kleinauftrag – eins ist klar: H wie Huber.

H WIE 
HERZLICH

S
T
U
IQ



ORGANIGRAMM

SPONSOREN

Der Vorstand von Unihockey Bassersdorf Nürensdorf.

Wir bedanken uns bei folgenden Sponsoren für die 
Unterstützung in der Saison 2021/2022

Präsident
Simon Weder

Beisitzer
Marcel Weber

Geschäftsstelle
Pia Sonderegger

Revision
Beat Stadler,

Roland Schweizer
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Hauptsponsor Juniorenbereich D/E: Zürcher Kantonalbank

Hauptsponsor: Bassersdorfer Business Circle

Ausrüster: Taurus Sports

MATCHTENUESPONSOREN: 
• Herren 1: Ganz Baukeramik AG, Embrach
• Herren 2: Weiss + Hagen AG, Bassersdorf
• Damen 1: velok ag, Bassersdorf
• U21 Herren: ganztec ag, Döttingen
• U21 Damen: Gemeinnütziger Frauenverein, Bassersdorf
• U16 Junioren: e.e.com ag Elektroanlagen, Wallisellen
• U14 Junioren Alt: Huber Baugeschäft AG, Bassersdorf
• U14 Junioren Jung: The Swiss Hair Company GmbH, Zug
• B- Juniorinnen: BTC (Schweiz) AG, Glattbrugg 
• C- Juniorinnen: BTC (Schweiz) AG, Glattbrugg 
• C- Junioren: Business Circle, Bassersdorf
• D (Gelb) – Junioren: Gil & Ruiz AG Schreinerei, Regensdorf
• D (Orange) – Junioren: Fasano Coiffure, Bassersdorf
• D (Schwarz) – Junioren renius treuhand ag, Bassersdorf
• D (Silber) – Junioren: renius treuhand ag, Bassersdorf
• D (Pink) – Juniorinnen: Grindelboulder AG, Bassersdorf
• E (Grün) – Junioren: UP-GREAT AG, Fehraltorf
• E (Rot) – Junioren: The Swiss Hair Company GmbH, Zug
• E (Weiss) – Junioren: Restaurant Auenstube, Bassersdorf

BANDEN- UND BANNERWERBUNG: 
• Meili Schreinerei, Brütten
• Francesco`s Pizzamobil
• Spaltenstein Gartenbau, Bassersdorf
• Landi Züri Unterland
• Baltensperger Optik, Bassersdorf
• Spaltenstein Holzbau, Bassersdorf
• Huber Baugeschäft, Bassersdorf
• Neidhart Elektro AG, Nürensdorf
• Physiotherapie, Embrach
• Holzfründ AG, Oberwil
• Re-Vision GmbH, Bassersdorf
• Catgarden, Bassersdorf 
• Dorfmetzg Steinmann, Bassersdorf
• Die Mobiliar Agentur, Bülach
• Rosengarten Apotheke, Bassersdorf
• renius treuhand ag, Bassersdorf

OFFICIAL SUPPLIER / MATERIALSPONSOREN: 
• BBB Bäckerei Bosshart, Brütten
• Schlossbraui, Nürensdorf
• tnt-graphics AG, Dietlikon
• Landi Züri Unterland
• Dorfmetzg Steinmann, Bassersdorf
• teamcenter.ch
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ANGEBOT UBN
Sämtliche Teams von UBN in der Übersicht.

Team Jahrgänge Ansprechsperson Bemerkung

Unihockeyschule Nürensdorf 2014–2016 Sascha Rutz 
junioren@uhbn.ch

Spiel und Spass stehen im Vordergrund, poly-
sportiv und Umgang mit Stock und Ball

Unihockeyschule Bassersdorf 2015/2016 Sascha Rutz 
junioren@uhbn.ch

Spiel und Spass stehen im Vordergrund, poly-
sportiv und Umgang mit Stock und Ball

F-Junior:innen Bassersdorf 2014 Sascha Rutz 
junioren@uhbn.ch

Spiel und Spass stehen im Vordergrund, 
poly-sportiv und Umgang mit Stock und Ball; 
Mädchen und Jungs gemischt

E-Junior:innen 2012/2013 Sascha Rutz 
junioren@uhbn.ch

Vermittlung von Grundkenntnissen des 
Unihockeys, Freude am Teamsport, erste 
Meisterschaftserfahrungen auf dem Kleinfeld; 
Mädchen und Jungs gemischt

D-Junior:innen 2010/2011 Monika Muggli 
junioren@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, Meisterschaftsspiele.

D-Junior:innen 2010/2011 Mario Setteducati 
junioren@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, Meisterschaftsspiele

C-Junior:innen 2008/2009 Monika Muggli 
junioren@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, Meisterschaftsspiele;

C-Junior:innen 2008/2009 Mario Setteducati 
junioren@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, erste reine Jungs-Mannschaft; Meister-
schaftsspiele;

U14 Junioren 2008/2009 Tobias Müller  
tkleistung@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, Meisterschaftsspiele; Jüngstes Herren 
Leistungsteam Einführung auf dem Grossfeld

B-Juniorinnen 2006/2007 Monika Muggli 
junioren@uhbn.ch

Entwicklung der Technik, Freude am Team-
sport, Meisterschaftsspiele;

U16 Junioren 2006/2007 Tobias Müller  
tkleistung@uhbn.ch

Herren-Leistungsteam auf dem Grossfeld Ent
wicklung der Technik, Freude am Teamsport, 
Meisterschaftsspiele;

U18 Junioren 2002/2003 Tobias Müller  
tkleistung@uhbn.ch

Leistungsteam Grossfeld, Förderkader für die 
U21

U21 Juniorinnen 2001–2003 Tinu Gast 
tkdamen@uhbn.ch

Leistungsteam Grossfeld der Juniorinnen, 
Förderkader für das Damen 1

U21 Junioren 2001–2003 Tobias Müller  
tkleistung@uhbn.ch

Leistungsteam Grossfeld der Junioren, 
Förderkader für das Herren 1

Damen 1 GF 2. Liga ab 2003 und älter Tinu Gast 
tkdamen@uhbn.ch

Leistungsteam Damen

Herren 1 GF 1. Liga ab 2003 und älter Sämi Eberle 
herren1@uhbn.ch

Leistungsteam Herren

Herren 2 Plausch 
GF 4. Liga

offen ab 2003 Dani Gilgen/Sandro Sebastianutti 
herren2@uhbn.ch

Grossfeld-Plauschteam Herren

Mixed Plausch Kleinfeld alle Altersstufen Rafael Annen 
mixed@uhbn.ch

Plauschteam für Damen und Herren, ohne 
Lizenz

Herren 3 Kleinfeld alle Altersstufen Martin Feierabend 
herren3@uhbn.ch

Plauschteam für Herren, ohne Lizenz

ANGEBOT UBN



Bern
Chur
Dübendorf 

Ebikon
Oerlikon
Roggwil

Spreitenbach
St.Gallen
Winterthur

www.tresamigos.ch

   Alambre de Res con Piña,   
Margarita, Guacamole,  
  Tortilla chips und viele  
       weitere hausgemachte  
   Spezialitäten im Tres Amigos

www.starsandstripes.ch

Geniesse jeden Sonntag ab 09.30 Uhr Köstlichkeiten vom 
reichhaltigen US-Brunch-Buffet wie Pancakes, 

Spare Ribs, Brownies und vieles mehr.

BURGER & STEAKS

Geniesse herzhafte Steaks,  
Burger, Caesar Salad oder Tex 
Mex Gerichte. Unsere Speise-
karte bietet alles, was in den 

USA beliebt ist.
chur

Brütten
Glattpark

Mutschellen
rorschach
St.Gallen

Oerlikon · Uster · Winter thur

Geniessen Sie argentinische Weine und  
aromatische Steaks. Tref fen Sie sich mit  
Freunden im ARGENTINA Steakhouse.

Nur in Oerlikon - alle Steaks vom heissen Stein.

www.steakhouse-argentina.ch

Bienvenidos
AL ARGENTINA STEAKHOUSE
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